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Por der Entscheidung .
Karlsruhe , 27. Mai . Die Meinungsverschiedenheiten ,

die sich innerhalb des Reichstags über die geschäftliche Behand¬
lung der Heeres - und Dcckungsvorlage zeigten» werden jetzt zum
Austrag kommen. Sie haben eine weit über sonstige derartige
geschäftliche Fragen hinausgehende Bedeutung dadurch erhal -
ten , daß sich hinter diesen Meinungsverschiedenheiten große
prinzipielle Gegensätze austun . Konservative und Zentrum
haben bekanntlich den Wunsch , Heeres- und Deckungsvorlagen
gleichzeitig zu erledigen , weil sie die Befürchtung hegen, daß
im anderen Falle die Deckungsvorlage im Herbste von einer
auderen Mehrheit beschlossen werden könnte als die Heeresvor¬
lage , und daß damit die Erbanfallsteuer wieder eingebracht
und auch bei den jetzigen Mehrheitsverhältnissen angenommen
werden könnte.

Man begreift es daher , wenn beide Parteien gestern in der
Budgetkommisfion, nachdem die erste Lesung der Heeresvor¬
lage beendet war , beantragten , die Beratung der Deckungsvor¬
lagen jetzt unmittelbar anzuschließen. Am schärfsten gab die¬
sem Wunsche der bayrische Zentrumsabgeordnete Speck Aus¬
druck, indem er erklärte , er könne die Heeresvorlage nicht an¬
nehmen , wenn nicht die Deckung sichergestellt sei . Die Gegen¬
sätze find also aufs äußerste zugespitzt . Ilm daher den offenen
Bruch, der fich bei einer Abstimmung kundgegeben hätte , noch zu
vermeiden , setzte die Kommission, ohne einen Beschluß zu fas¬
sen, über die weitere Behandlung der Heeres - und Deckungs¬
vorlage , einem sozialdemokratischen Antrag gemäß, auf die Ta¬
gesordnung der heutigen Kommissionssitzung einige Petitionen
zur Heeresvorlage . Man will , ohne viel Aussicht auf Erfolg ,
eben Zeit gewinnen , um einen Ausgleich zu suchen. Freilich

. bedeutet dieser Entschluß der Kommission doch in der Praxis
eine Abehnung des Antrages des Zentrums .

Und vermutlich werden heute das Zentrum und auch die
Konservativen auf endgültige Entscheidung drängen . Daß
diese zu ihren Gunsten ausfallen wird , ist nach dem Ergebnis
der gestrigen Sitzung kaum zu erwarten . Es wird also heute
im Grunde genommen die Entscheidung darüber fallen , ob die
alte Mehrheit von 1909 die Regelung der Deckungsfrage be¬
stimmt oder eine andere neue Mehrheit .

Eine bedeutsame Neuerung .
O Berlin , 27 . Mai . Die landesherrliche Gnade gegenüber

Verurteilten bestand bisher lediglich in einem Erlaß oder in
einer Ermäßigung der Strafe , konnte aber nicht ausgedehnt
werden auf eine Löschung der Vermerke in den Strafregistern ,
weil die Vundesratsverordnungen dem entgegenstanden.

Der Bundesrat hat darin nun eine Aenderung eintreten
lassen , indem er unter dem 17 . April d . I . beschlossen hat , daß
der Vermerk auf Grund eines landesherrlichen Enadenaktes ge¬
löscht werden soll und daß über Vermerke, die gefälscht sind , nur
den Gerichten, den Behörden , der Staatsanwaltschaft sowie auf
ausdrückliches Ersuchen den höheren Verwaltungsbehörden (also
in Preußen nicht den Landräten oder Polizeiämtern ) Auskunft

Wm das Kt'ück.
Roman von Anton Freihcrrn von Perfall .

(Copyright iglg by Grethlein L Co . G . m . b . H. Leipzig.)
(31. Fortsetzung ) Nachdruck verböte !,.

Mitten im strömenden Regen , unter Donner und Blitz
sprengte das rote Feld in den Hof . Die Gräfin und Julius
waren nicht dabei.

Der Graf war der Meinung , seine Gattin sei , das drohende
Gewitter fürchtend, zu Haufe geblieben ; als er aber hörte , daß
sie weggeritten , war er doch etwas besorgt, sic mußten einen
Umweg gemacht haben , sonst hätten sie sich ja begegnen niüsscn ;
er tröstete sich mit der Begleitung Decaros , welcher das Eewit ,
ter in irgend einem Gehöft mit ihr abwarten werde.

Die Herren waren weniger vertrauensselig als der Graf
und besonders Leutnant Pritwitz machte spitzige Bemerkungen
über Decaro .

Arcrschin empfing mit der ihm eigenen kurzen Höflichkeil
die Eltern Röschens, indem er fich mit seinen durchnäßten Klei ,
dern entschuldigte und das Wiedersehen bei Tisch als selbstver¬
ständlich betrachtete . Die Rats waren ernstlich besorgt um
Julius ; er war ja kein geübter Reiter , wie leicht konnte ihni
bei diestm Unwetter etwas zugestoßen fein — oder der Gräfin ,
und er war verantwortlich dafür . Sie wunderten sich über die
Ruhe Röschens, welche behauptete , sie säßen entweder ganz
ruhig in einem Bauernhause und warteten den Regen ab , oder
der Gräfin sei plötzlich irgend eine andere Idee gekommen und
sie feien ganz wo anders hingeritten , — bei ihr sei alles
möglich .

Der Rat hatte jetzt nur noch eine Sorge , das Diner , ob der
Graf wohl wisse , daß er Majorsrang habe und ihm infolge¬
dessen der erste Platz gebühre , er wäre ja lieber auf dem
»ntersten , unscheinbarsten aekesser, ,

om l-. cbsten überhaupt nicht

erteilt werden darf . Damit wird vielen rechtschaffenen Per¬
sonen . die in der Angst lebten , daß einmal eine von ihnen in
der Jugend begangene Straftat öffentlich bekannt würde , ein
Stein vom Herzen fallen . Sie haben jetzt die Möglichkeit, in
einer Eingabe an die Justizverwaltungen die Löschung dieser
Strafvermerke im Gnadenwege nachzusuchen . Die bedeutsame
Neuerung verdient allgemein bekannt zu werden.

Kadifche Chronik .
Blankenloch ( A . Karlsruhe) . 27 . Mai . Der Land» . Konsum -

und Absatzoerein hier feierte am Sonntag im Gasthaus zur Krone
die Feier seines 23jährigen Bestehens. Der Vorstand , Brenncreibefitzer
Sritz , begrüßte die Erschienenen und brachte ein Hoch auf den Eroß -
herzog aus als den Förderer und Beschützer der bad . Landwirtschaft .
Des weiteren gedachte Seitz des Mitbegründers des Vereins , des da¬
maligen Oberamtmannes, jetzigen Ministers Frhr . v . Bodman, an
welchen ein Telegramm abging. Hieran schloß sich die Verteilung von
Diplomen durch den Landwirtsch . Eenossenschaftsverband an die Ver¬
waltungsorgane . Ferner wurden an die seit Gründung noch treu zum
Verein stehenden Mitglieder je ein schön gebundenes Buch über land¬
wirtschaftliche Fragen durch den Eenossenschaftsverband ausgehän¬
digt. Den Schluß der Feier bildete eine Eratisverteilung nützlicher
landwirtsch . Geräte an sämtliche Vereinsmitglieder.

cP Forchheim (A. Ettlingen ) , 27 . Mai . Der seit mehreren
Jahren hier ansässige Eier - und Geflügelhändler Adolf K.
wurde heute früh im Dammfeld an einem Baum erhängt auf¬
gefunden . Häusliche Streitigkeiten sollen die Ursache sein .

# Pforzheim , 27 . Mai . Der Kammacher Friedrich Nagel ,
der das Dienstmädchen Anna Ott erschoß , befindet sich im städti¬
schen Krankenhanse in Lebensgefahr . Die Kugel , die er sich in
die rechte Schläfe schoß, verletzte das Gehirn und blieb unter
der Haut in der Nähe der linken Schläfe stecken . Aus der
Wunde ging Gehirnmasse ab . Gestern nachmittag befand sich
Nagel noch bei Bewußtsein und wurde einer kurzen gerichtlichen
Vernehmung unterzogen , deren Ergebnis aber noch nicht be¬
kannt ist . Heute nacht hat sich das Befinden Nagels ver¬
schlimmert.

K . Kirrlach (A. Philippsburg ) , 27 . Mai . Der hiesige Gesang¬
verein Frohsinn beging am Sonntag sein löjähriges Stiftungsfest,
verbunden mit Wettgesang. Am Vorabend war Fackelzug und Fest¬
bankett . Am Wettsingen nahmen 19 Vereine teil . Preisrichter
waren die Herren : B . Baumann, Seminarmusiklehrer in Karlsruhe,
Fr. Rahner, Seminarmusiklehrer in Ettlingen und E . Landhäuser ,
Hauptlehrer in Mannheim. Es errangen Preise : 1 . Landklasse (bis
mit 30 Sängern ) : Sängerbund Friedrichstal Ia. Preis , Gemütlichkeit
Walschenberg td . Preis , Sängerbund Rheinhausen Ha . Preis . 2. Land -
klasse (bis mit 15 Sängern ) : Licderkranz Eggenstein 1a . Preis , Con -
cordia Dielheim td . Preis , Frohsinn Malsch Ic . 3 . Landklasse (über 18
Sänger ) : Sängerbund Großsachsen Ia, Männergesangverein Wiesental
Id . — Stadtklasse : Kath . Arbeitergesangverein Bruchsal Ic , Lieder¬
kranz Philippsburg Id , Constantia Walldorf Id . — Sonderklasse A :
Männerquartett Bruchsal Ia , Liederkranz Oberöwisheim Id , Froh¬
sinn Bietigheim Ic , Sängerbund Obergrombach Id . — Sonderklasse B :
Eintracht Oestringen Ia , Liederkranz Oestringen Ib , Gesangverein
Armin Kronau Ic , Gesangverein Fahrpersonal Mannheim Id . Die '
Festrede hielt Herr I . Martus , Kaufmann.

Z Weinheim a . d . Bergstraße , 27 . Mai . Anläßlich des 87. Ge¬
burtstages des Borsitzenden der Deurschen Turnerschaft , Geh . Sanitäts -
rates Dr. Ferdinand Eötz- Leipzig , veranstaltete der Turnverein Wein- -
heim 1862 einen Lampionzug hinaus zur W .S .C Wachenburg , um in
deren Palas und zwar im unterirdischen Geschoß — einen

fröhlichen Rachtkommers abzuhalten. Damit verbünden war eine
Huldigungsfeier an der Götz -Eiche, wo unter Anstimmung eines Cho¬
rals das Treuegelöbnis abgelegt wurde : „ Herz und Hand fürs Vater¬
land !" Ansprachen hielten Vorstand Peter Trautmann, Bürgermeister
Dr. Wettftein, Turnwart Vision, Gauvertreter Heckmann ( Heiddlberg -

' Handschuhsheim ) und der Vertreter des Turn- und Fechtklubs Heidel¬
berg . An den zurzeit in Bad Nauheim weilenden Turnvater Eötz
wurde eine herzliche Glückwunschadresse gerichtet .
- O Appenweier , 27. Mai . Zu dem im Bälde hier stattfin -

. denden Eängerfeste , verbunden mit Wettsingen , haben sich zahl¬
reiche Vereine angemeldet , sodaß wohl mit der Anwesenheir
von über 1200 Sängern zu rechnen ist.

-j- Kehl , 27 . Mai . Der vor einiger Zeit vom hiesigen

fchösfengericht zu 4 Monaten Gefängnis verurteilte Schlosser
rech von hier hat sich der Strafverbüßung durch die Flucht

entzogen . Er soll nach Frankreich gereist sein .
A Lahr . 27 . Mai . Der Ortenauer Sängerbund hietr ge¬

stern einen Gausängertag ab . An diesem beteiligten sich
l9 Vereine mit über 900 Sängern .

, A Freiburg , 27. Mai . Zum Oberbürgermeister -Jubiläum
und zur Oberbürgermeister -Wahl sei noch folgendes mitgeteilt :
Unmittelbar nach dem Festakt verfügte sich eine stadträttiche
Abordnung , bestehend aus den Herren Oberbürgermeister Dr .
Minierer , Stadtrat Glöckner und Stadtrat Geis zur Frau
Oberbürgermeister Dr . Thoma , um ihr unter Ueberreichung
eines Blumenstraußes die Glückwünsche zu dem bedeutungsvol¬
len Ereignis der einstimmigen Wahl ihres Herrn Gemahls
zum Oberbürgermeister von Freiburg auszusprechen. Gleich¬
zeitig überbrachte Herr Oberbürgermeister Dr . Thoma in Be¬
gleitung der Herren Stadträte Mayer und Herder der Frau
Oberbürgermeister Dr . Winterer unter Uebergabe eines Blu¬
menstraußes die Glückwünsche des Stadtrates zum Amtsjubi -

' läum ihres Herrn Gemahls . Außer dem Herrn Bürgermeister
Riedel sprachen am Samstag im Laufe des Nachmittags eine
Reihe von Deputationen und Einzelpersonen bei den beiden
Herren Oberbürgermeistern vor , um ihren Glückwünschen Aus¬
druck zu verleihen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe, 27 . Mai .

) ( Zum gestrigen 70. Geburtstag des Herrn Geistl. Rates , Ehren-
domherr Knorzer sind von allen Seiten zahllose Glückwünsche einge¬
troffen , so von dem Großherzog , Großherzogin Luise , von den Herren
Erzbischof und Weihbischos , vom Domkapitel, von den Großh . Mini¬
sterien , vom Stadtrat , vom Oberjtistungsrat, vom Präsidenten des
evangel. Oberlirchenrats, von der Geistlichkeit der Stadt Karlsruhe,
vom Gesamtstiftungsrat, von dem der Pfarrei St . Stefan , von Vor¬
ständen hiesiger Anstalten, vom Kirchenchor St . Stefan , sowie von den
meisten religiösen caritativen und sozialen , wie auch politischen Ver¬
einen der Stadt . Neben den Glückwünschen ging eine Reihe von
Festgaben her , die zum Teil den Charakter des Persönlichen tragen,
wie der Ruhesessel , den der Stiftungsrat St . Stefan stiftete , und ein
von Kunstmaler Emmerich in Markdorf gemaltes Porträt des Herrn
Geistlichen Rates ( Kniestück ) , das von der gesamten hiesigen katho-
iischen Geistlichkeit , sowie früheren Kaplänen von St . Stefan dedi -
ziert wurde , teils einem Wunsch des Gefeierten entsprechend, den
Zwecken der St . Stcfanskirche dienend , wie ein kostbarer Teppich von
der Jungfrauenkongregation, sowie verschiedene Geldgeschenke von
Bereinigungen und Privaten . Von einer offiziellen, größeren Feier
wurde im Sinne des Jubilars , der über den Geburtstag sich in der
Einsamkeit des Franziskanerklosters Oggersheim aufhielt , abgesehen.

dagewesen , aber da es nun einmal so war , galt es vor allem ,
seine Stellung zu wahren und er überlegte im stillen , was er
tun sollte , wenn es anders käme .

Mit einer ängstlich forschenden Miene , als begäbe er sich
auf eine unsichere Eisfläche , betrat er, geführt von Röschen ,
welche sorgfältig Toilette gemacht und auch der Mama aus -
geholfcn hatte , den Speisesaal , in welchem sich die Herren Offi¬
ziere allmählich einfandcn .

Er fragte sofort ganz heimlich den Diener um seinen Platz .
Dieser wies auf die Spitze des Tisches . Der erste neben dem
Herrn Grafen . Da atmete er erleichtert auf und war in seiner
Freude nahe daran , dem Diener die Hand zu drücken , gerade
zog er sie noch zur rechten Zeit zurück, dankte ihm aber herzlich
für die Auskunft , so daß dieser ein leises Lächeln nicht über -
windcn konnte. Dann schlich er . seine Gemahlin am Kleide
zupfend, allmählich auf seinen Platz und ergriff mit beiden
Händen die Lehne seines Stuhles , auf der gefalteten Stirne
den festen Entschluß, nicht mehr zu weichen .

Röschen war nicht mehr zu sehen , nur ihr silbernes Lachen
tönt ? aus dem schnarrenden Stimmengewirr .

„Gar nicht ein bißchen eifersüchtig , gnädige Frau ? "
„Auf eine Freundin ist man nicht eifersüchtig.

"
„Auf eine so schöne Freundin *" meinte Leutnant Pritwitz .
„Sehr liebenswürdig . Herr Leutnant , aber trotzdem bin ich

cs nicht, " erwiderte Röschen schlagfertig.
Jetzt erst bemerkte man den Rat , der krampfhaft hinter

seinem Sessel stand. Die Offiziere stellten sich dem alten Herrn
und seiner Gattin mit peinlichstem Zeremoniell vor . und als
er sich als der Vater Frau Decaros entpuppte , überhäufte man
ihn und die Rätin mit Schmeicheleien , ob seiner reizenden Frau
Tochter, welche so viel zur Geselligkeit auf Schloß Hohenheim s
beitrage , tauschte Vermutungen aus über das auffallende Aus - i
bleiben ihres Gatren mit der Gräfin .

„Die Herren geben sich nämlich alle Mühe , mich eifersüchtig
zu machen, " erzählte Röschen , „ sprechen von einer Hütte im
Walde , wo das Paar Schutz sucht gegen das Unwetter a la Dido
und Aeneas . Das rührt mich aber alles nicht ; da müßte ich ja
in steter Angst sein , auch ohne Wald und ohne Gewitter .

"
Der Rat wunderte sich höchlichst, wie bei Angelegenheit in

diesen Räumen selbst von den Gästen und Freunden des Grafen
eine frivole Deutung gegeben werden konnte, an die Möglic^ eit
der Berechtigung dachte er nicht im geringsten , ausserdem war
er so erfreut über das liebenswürdige , herzliche Entgegenkom¬
men der jungen Kavaliere , für die er als alter Mann doch kein
Gegenstand des Interesses sein konnte. Anders wirkten diese
Bemerkungen auf die Rätin . Ihr weiblicher Scharssinn witterte
sofort, daß diese Andeutungen und Stichelreden nicht so harmlos
waren , als sie schienen , daß ihnen ein bestimmter Verdacht zu¬
grunde liege . Sie nahm sich vor , scharf zu beobachten , wenn die
Gräfin zurückkäme .

Araschin trat endlich ein in weißem Flairellanzuge , mit
einem Wolfshunger , wie er beschwor , durch sein freies , auf jede
Etikette verzichtendes Benehmen seinen Gästen völlige Zwang¬
losigkeit anempfehlend . Er ließ das Diner beginnen , ohne däe
Gräfin abzuwarten .

Das Wetter hatte sich rasch wieder aufgeheitert , es versprach
ein schöner Abend zu werden . Obwohl der Graf sich nicht die
geringste Sorge anmerken ließ und in heiterster Laune schien,
herrschte doch eine etwas gedrückte Stimmung und di« Ufa war
der allgemeine Gegenstand der Aufmerksamkeit. Endlich hörte
man Pferdegalopp , die allgemeine , künstlich vechehlte Span¬
nung äußerte sich jetzt am deutlichsten in dem allgemeinen Arch-
springen und an das Fenster eilen,

s Warwckra sprengte mit Decaro in den Hof .
i . . . Sie winkte ihrem Gatten mit der Reitgerte . rrrrif
seinen Augen nicht , als er den Kopf des 'Sfate arfmt ZWM «
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Dagegen hatte der Stiftungsrat von St . Stefan auf gestern abend den
Eesamtstistungsrat der Stadt , sowie verschiedene sonstige Persönlich¬
keiten ins Hotel Grosse zu einer intimen Feier eingeladen . Etwa
40 Herren waren der Einladung nachgekommcn und bald entwickelte
sich im neuen , geschmackvoll hergerichteten Saal des Hotels eine recht
gemütliche Feier . Herr Staatsrat Hübsch, wie der Gefeierte ein alter
Wertheimer Gymnasiast, gab lt . „Bad . Beob ." eine kurze , gehaltvolle
Lebensskizze des Jubilars unter aufrichtiger Anerkennung der von
ihm in Staat , Kirche und Gemeinde geleisteten Arbeit auf religiösem ,
karitativem und sozialem Gebiet und schloß mit einem Hoch auf Herrn
Knörzer . Herr Stadtpfarrer Zsemann schilderte die hiesige Tätigkeit
des Gefrierten als Pfarrer von Sankt Stefan und Stadtdekan , be¬
sonders auch im Binzcntiusvercin und in den Kommissionen der welt¬
lichen Gemeinde. Er toastete auf das schöne Verhältnis und das
einige Zusammenwirken , das allüberall in der Stadt , besonders aber
in St . Stefan , zwischen Pfarrer und Pfarrangehörigen bestehe . Herr
Keistl . Rat Knörzer dankte bewegt für alle Anerkennung , die ihm
geworden und gab einen Einblick in die Motive seines Wirkens . Er
dankt« allen , die ihn in Kirche , Staat und Gemeinde unterstützt hatten
und ließ auch fein Hoch in diesem Sinn ausklingen . Ein alter Freunddes Jubilars . Herr Dekan Götz von Neudcnau , erörtert « dann noch in
humoristischer Schilderung die „Schuldfrage"

, warum Herr Eeistl . Rat
Knörzer Stadtpfarrer von St . Stefan geworden sei . Herr Stadtrat
Dewerth hatte noch einige besondere Wünsche für den Jubilar , wäh¬
rend Herr Stadtrat Blos das Zusammenwirken des Stiftungsratesmit Herrn Geist! . Rat Knörzer zeichnete . Herr Bürgermeister Paul ,der Vertreter der Stadtgemeindc im Stiftungsrat , toastete anknüpfend
an ein Wort des Gefeierten auf den Frohmut im Leben. Bis Mittcr -
nacht blieben die Feiernden beisammen.

fl» Verein ehem . Leib-Dragoner . Unserem Bericht über die Fest¬
feier in der heutigen Mittagsausgabe ist noch nachzutragen , daß im
Auftrag der Grogherzogin Luise mittlerweile noch folgendes Dank-
Telegramm aus Berlin eingelaufen ist : „K . H. Eroßhcrzogin Luise
lassen bestens danken für freundliches Gedenken . Graf Andlaw .

"
-1l - Der Gesangverein Silchcrbund unternahm am verflossenen

Sonntag , von herrlichstem Wetter begünstigt , eine Sängerfahrt in den
Odenwald . Schon bei der in der Frühe erfolgten Abreise herrschteunter den zahlreichen Teilnehmern gehobene Stimmung . Ein präch¬
tiges Schauspiel war cs, als hinter Heidelberg im lieblichen Neckar¬
tal die Sonne den Nebelschleier immer mehr zerriß und dem Natur¬
freund alle die Wunder enthüllte , di« der Wonnemonat Mai ge¬
schaffen . Und als das blitzblanke Städtchen Eberbach, das Ziel der
Bahnfahrt , erreicht war , nahmen die ringsum ansteigenden Bergemit ihren vom Sonnenlicht umflossenen dunkeln Wäldern das Auge
gefangen . Run begann die Wanderung nach dem höchsten Punktedes Odcnwaldes , dem Katzenbuckel , und manche Schweißperle kostetees . bis es gelungen war , Berg und Turm zu erklimmen . Doch ein
Blick hinunter in die Täler und Dörfer ließ die Mühen des Auf¬
stiegs vergessen und ein den begeisterten Sängerherzen entströmendesLied grüßte das im Sonntagsfrieden ringsumher liegende Stück deut¬
schen Landes . Rach kurzer Rast gings dem abseits vom Getriebe der
Welt liegenden stillen Oertchen Strümpfelbronn zu , wo in dem gast¬
lichen Hause des dortigen Postoerwalters ein frugales Mittagsmahlder hungrigen Sänger harrte . Der Rückweg wurde dann durch die
wildromantische Wolfsschlucht nach Zwingenbrrg , mit seinem auf
hohem Felsen am Neckar tränenden einstigen Ritterfitz und jetzigen
Lieblingsaufenthalt unseres Großherzogspaares angetreten . Die Na¬
tur offenbarte auch hier aufs neue ihre wundervollen Reize und wie¬
der war es das Lied , das zum Ausdruck brachte, was dar Herz des
deutschen Sängers in solchen Augenblicken bewegt . Die Rückfahrt
nach Heidelberg durch das im Frühlingsschmucke prangende Neckartal,vorbei an den Burgen bei Neckarsteinach und dem romantischen Dils -
Lerg, wird dank der besonders dem Sängersmann eigenen Fröhlichkeit
allen Teilnehmern in steter Erinnerung bleiben . Kein schönerer Ab¬
schluß hätte der genußreiche Tag finden können, als durch den einzig¬
artigen Anblick des in magischem Lichte erstrahlenden Heidelberger
Schlosses und eines brillanten , auf dem Neckar abgebrannten Feuer¬
werks . Erfüllt von all dem geschauten Erhabenen und Schönen trafen
die liederfrohen Sänger des Silcherbundes müde zwar , aber reich an
neuen Eindrücken und Erlebnissen gegen Mitternacht wieder hier ein,
beseelt von dem Wunsche , noch recht oft sich zu solchen unvergeßlichen
Veranstaltungen zusammenzufinden.

# Erinnerungsseier 1813. Wir möchten in letzter Stunde
nochmals auf die heute abend 8 Uhr in der Festhalle statt¬
findende große Erinnerungsfeier aufmerksam machen. Bei
der Vielseitigkeit des Gebotenen ist ein höchst genußreicher
Abend zu erwarten . Insbesondere sei nochmals auf die Be¬
deutung des Festredners hingewiesen , der als hervorragender
Redner allenthalben hochgeschätzt ist. Den gesanglichen Teil
hat in bekannter Liebenswürdigkeit der „Liederkranz " über¬
nommen . Den Besuchern ist , soweit sie nicht vorbehaltene
Galerieplätze benutzen, ein frühzeitiges Erscheinen dringend
cnzuempfehlen .

( : ) Stadtgartenkonzert . Morgen Mittwoch , abends 8 Uhr , ver¬
anstaltet die Kapelle des Feld -Art . -Regts . „Großherzog" ( 1 . Bad . Rr .
14) im Stadtgarten ein Konzert mit kleinen Eintrittspreisen , worauf
an dieser Stelle besonders hingewiesen sei.

: ! : PrLsuagskonzert des Munzschen Konservatoriums . Man
schreibt uns : Im großen Eintrachtssaale begannen am vergangenen
Samstag die Prüfungskonzerte des Munzschen Konservatoriums . Die
muntere kleine Schar der Ansängerklassen brachte recht anerkennens¬
werte Leistungen und bewies , mit welcher Liebe und Hingabe Frau

Musika gepflegt wird . Gute , teilweise sogar sehr gute Leistungen
mit ihren Klavierstücken hatten zu verzeichnen: Maria Kaiser , Otto
Echultcs , Max Mcicr , Elfriede Psannkuch, Maria Volz, Anna Eroke,
Anna Raupp , Kurt Seufert , Hedwig Heilmann , Hilde Greulich, Hans
Werner , Emilie Rittmann , Maria Öftcring , und Gustav Flach. Ebenso
waren die Violinstücke von Marta Hach , Heinrich Strümpel , Emil
Wilhelm , und Günter Scherer recht achtenswerte Vorträge , die viel
Fleiß erkennen ließen . Ein vierhändiges Klavierstück, gespielt von
Matilde und Frieda Mantz, leitete die Darbietungen der Mittelklassen
ein . Hierauf spielten Johanna Wackershauser, Olga Schneckenburger
u.nd Else Bach ihre Klavierstücke mit gutem Anschlag und großer
Sicherheit . Hans Hofheinz brachte unter Begleitung von Irma
Jüngert ein Biolinsolo trefflich zu Gehör . Den Beschluß des mit
viel Beifall aufgenommencn Rachmittagskonzcrtes machte ein Me¬
nuett , gespielt von der Biolinklasse des Herrn Schulz : gutes Zusam¬
menspiel, reine Tongebung und flottes Tempo sind da besonders zu
erwähnen . Im Abendkonzert bewährten sich mit Klavierstücken Klara
Hurst, Anna Schill , Oskar Rempfer , Heinrich Zutavern , Johanna
Müller und Anna Ammer . Ein Trio für Klavier , Violine und Cello
fand durch Elsa Schneckenburgcr, Ernst Feuchter und Ernst Schill eine
recht gute Wiedergabe . Dann kamen die Oberklassen an die Reihe .
Else Gehrig spielte ein Klavierkonzert mit Orchesterbegleitung , welch
letzteres unter der Direktion von Karl Neuhaus stand, vorzüglich.
Eine Ariette aus Freischütz , gesungen von Anna Heilmann mit Or¬
chesterbegleitung unter der Leitung von K . Neuhaus erntete Beifall .
Rudolf Mayer brachte ein Biolinstück sehr gut zu Gehör . Fritz
Gscheidlen zeigte mit seinen beiden Klavierstücken recht achtenswertes
Können . Den Beschluß des Abends bildete ein Klavierkonzert mit
Orchesterbegleitung, welches von Elfe Reinmuth ganz vorzüglich ge¬
spielt wurde . Die Fortsetzung der Prüfungskonzerte findet Mittwoch ,den 28. Mai , nachmittags 3 % Uhr statt .

^ Welte -Mignon -Vorfpiel . Auf Wunsch veranstaltet die Firma
H . Maurer in ihrem Magazin , Friedrichsplatz 5, morgen , Mittwoch ,von 5—6 nachmittags nochmals Vorträge auf dem Welte -Mignon -
Piano . Das Programm enthält Kompositionen von Chopin , Beet¬
hoven, Mozart , Wagner usw . nach dem Originalspiel von Fel . Mottl ,
Reinecke , Bloomfield -Zeisler , Carreno usw. Freunde guter Musik
machen wir aus diese Veranstaltung aufmerksam. Der Eintritt ist frei .

Permifchles .
— Berlin , 27 . Maj . (Tel . ) In der heutigen Vormittags -

ziehung der Preußisch -Süddeutschen Klassenlotterie fielen je
15 000 Jl aus die Nrn . 44423 und 163867 , 10 000 M aus dis
Rr . 43850 und 5000 JH auf die Nr . 136 406.

ück Diez a . d. Lahn . 27 . Mai . (Tel .) Fünf schwere Per ,
brechcr sind heute nacht aus dem hiesigen Zuchthaus ausge¬
brochen . Drei konnten entfliehen , der vierte stürzte ab und
brach ein Bein . Dabei ritz das aus Bettzeug gefertigte Seil ,mit dem sich die Ausreißer aus etwa 40 Meter Höhe herab¬
ließen , in der Mitte entzwei , fodaß der letzte sich nur auf
etwa 20 Meter herablassen konnte und nun zwischen Tod
und Leben hing . Die Beamten des Zuchthauses mutzten, um
den Mann retten zu können , das Gitter eines Fensters auf -
brechen. Bis jetzt ist cs nicht gelungen , der drsi Entkommenen
habhaft zu werden .

DT . Frankfurt a. M ., 27 . Mai . (Tel .) Zwei junge , bild¬
hübsche Mädchen aus Höchst am Main und aus Niederrad
sind seit einigen Tagen verschwunden. Man geht wohl nicht
fehl in der Annahme , daß sie von Mädchenhändlern ver¬
schleppt sind . Beiden Mädchen waren durch Frauen Stellun¬
gen nach auswärts versprochen worden . Die Mädchen waren
mit den Frauen in der städtischen Waldbahn bekannt gewor¬
den . Es steht fest , daß das eine der Mädchen , nachdem es
von der Frau mit neuen Kleidern versehen worden ist, mit
dieser zusammen den Münchener D -Zug bestiegen hat .

DT . London , 27 . Mai . (Tel . ) Der britische Dampfer
„Tainui " kollidierte an der spanischen Nordwestküste mit dem
britischen Dampfer „Jura ". Auf einen drahtlos ausgesandten
Hilferuf erschienen mehrere Dampfer an der Unfallstellc ,
welche die 205 Passagiere des „Tainui " an Bord nahmen .
Der schwer beschädigte „Tainui " wird nach Coruna geschleppt.
Die „Juca " scheint unbeschädigt.

Letzte Telegramme
der „Kadiscken Presse".

ü<! Stratzburg . 27 . Mai . Der Abgeordnete Wetterls wird
die „Rheinisch -Westfälische Zeitung "

, die geschrieben halte ,
Blätter französischer Sprache im Elsaß bezögen Geld aus Frank »
reich , vor die Schranken des Gerichts ziehen . Er erklärte , er
werde die Geschäftsbücher seines „Novelliste " dabei vorlesen , um
ein für alle mal das in der alldeutschen Presse sich stets wieder¬
holende Märchen zu beseitigen , daß die französische Presse Elsaß -
Lothringens systeniatisch von Frankreich aus unterstützt werde .

VT . Tokio . 27 . Mai . Das Befinden des Mikado hat sich
wesentlich gebessert. Nach unkontrollierbaren Gerüchten soll

dieser plötzliche Ilmschwung im Befinden des Herrschers auf Ln
Anwendung eines neuen Serums zurückzuführen sein , das von
einem japanischen Professor entdeckt wurde . Zn Hofkreisen war
man zuerst abgeneigt , dieses Mittel anzuwenden , und erst , aU
die Krise ihren Höhepunkt erreicht hatte , verlangte die Kaise¬
rin die Anwendung des neuen Serums .

Nachträgliches zur Hochzeit im Kaiserhause.
— Berlin , 27 . Mai . Großherzogin Luise von Baden hatte gestern

vormittag das Augusta -Hosp - tal in der Scharnhorststraße besucht und
sich über eine halbe Stunde dort aufgehalten . Die Abreise der Groß-
Herzogin nach Karlsruhe erfolgte um 10% Uhr abends vom Anhalt «!
Bahnhof aus . Prinz Joachim von Preußen war bei der Abreise zu¬
gegen.

Parade im L » st garten .
Potsdam , 27 . Mai . Heute vormittag 10 Uhr begann im

Lustgarten die Parade über die Potsdamer Garnison in Gegen¬
wart des Kaiserpaares , der Prinzen und Prinzessinnen des
Königlichen Hauses und des englischen Königspaare » ; ferner
waren anwesend der englische Botschafter Göschen und der
deutsche Botschafter in London , Fürst Lichnowsky . der Reichs¬
kanzler und Staatssekretär von Jagow . Unter den geladenen
Gästen befanden sich ferner zahlreiche Mitglieder der englischen
Kolonie .

Der Kaiser trug die Uniform des Regiments der Garde du
Korps mit dem englischen Hosenbandorden und schwarzem
Küraß . Ter König von England trug die Uniform des
1 . Earde -Dragonerregiments mit dem Bande des schwarzen
Adlerordens ; beide trugen den Generalfeldmarfchallstab . Es
fand nur ein Vorbeimarsch statt . Bei dem 1 . Earderegiment
waren Prinz Eitel Friedrich und die jüngste« Prinzen einge -
rretrn.

Der Kaiser führte dem König von England das Regiment
der Garde du Korps vor . Die Kaiserin und die Königin von
England sahen dem militärischen Schauspiel von den Fenstern

Stadtschlosses zu. Zum Schluß der Parade ritten beide
Monarchen an der Amorettentreppe vorbei bis zu dem Fahnen¬
portal des Schlosses durch das Publikum hindurch, das ihnen
begeistert zujubelte .

Nach der Parade war Frühstückstafel bei den Majestäten ,
wobei an der Haupttüfel der Kaiser neben der Königin von
England , gegenüber der König von England neben der
Kaiserin saß . An dem Frühstück nahmen der deutsche Bot¬
schafter Lichnowsky und der englische Botschafter Sir Edward
Goschen , der Ehrendienst , die Damen und Herren der englischen
Botschaft , sowie Staatssekretär von Jagow teil .

Der Kaiser und der König von England begaben sich nach
der Tafel im Automobil nach Berlin , desgleichen die Kaiserin
und die Königin von England , die kurz vorher noch einen Be¬
such bei dem Prinzenpaar Avgnft Wilhelm in der Villa Lieg¬
nitz abgestattet hatten .

Die Braunschweiger Thronfolge .
hd Berlin , 27 . Mai . Wie die „B . Z .

" erfährt , ist nach den letz¬
ten Beratungen im Bunbpsrat , die im Anschluß an die Hochzeits-
Feierlichkeiten stattgefunden haben , mit Bestimmtheit anzunehmen ,
daß der junge Herzog Ernst August bereits in diesem Jahre die Re¬
gierung in Braunschweig antreten wird . Die von dem Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg geführte Regentschaft soll am 31. Oktober
d . Js . ihr Ende erreichen und am Tage darauf soll der feierliche Ein¬
zug des Herzogspaares in die Burg Dankwarderode in Braunschweig
erfolgen.

Der jetzige Regent , dessen angeblich bevorstehende Berufung ausden Statthalterposte « in Straßburg von unterrichteter Seite in Ab¬
rede gestellt, wird , plant nach dem Abschiede von den Braunschweigerneine längere Auslandsreise und wird sich nach seiner Rückkehr wieder
ganz seinen kolonialen Neigungen widmen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 27. Mai . Am Bundesratstisch: Kommissare . Präsi¬

dent Dr. K a e m p s eröffnet die Sitzung um 2 .20 Uhr.
Er begrüßt die Abgeordneten bei ihrer Rückkehr aus den Fetten

und erklärt ferner , daß der Reichstag der Budgetkommisfion Dank
schulde dafür, daß sie inzwischen ihre Arbeit betreffend die Wehrvor¬
lage kräftig gefördert habe . Er werde ihr auch fernerhin in den
Plenarsitzungen Zeit einräumen, damit sie die Vorlagen beraten
könne. Der Präsident erklärte weiter, er werde mit dem Seniorrn-
konvent erwägen, ob und wie den Anforderungen am besten genügt
werden könne.

Der Präsident erledigte sich sodann der Aufgabe, dem Reichstag
für seine Glückwünsche den Dank des Kaiserpaares und des Neuver¬
mählten Paares auszusprechen (Beifall ) , ferner den

Dank des Eroßherzogs von Baden ,
dem gegenüber er der freudigen Genugtuung Ausdruck gegeben habe ,
daß der Großherzog bei dem Anschlag in Mannheim sowohl behütet

am Fenster erblickte, ein peinliches Gefühl beschlich ihn . Der
Rätin entging nicht das Erzwungene seiner Bewillkommnung .'

„Wo wart ihr denn so lange ? " Röschen war die erste,
welche diese Frage stellte , die wohl allen im Sinn lag .

„Wir verirrten uns — dann kam das entsetzliche Wetter
*— wenn es auf die Herren ankäme , könnte man ganz verloren
gehen , sie scheinen sich nicht sehr um mich geängstigt zu haben .

"
Warwara sprang rasch aus dem Sattel und verschwand

mit ihrem Begleiter im Hause . Gleich darauf erschienen beide ,
chne sich Zeit zum Umkleiden zu nehmen , im Saale .

Warwara über und über mit Kot bespritzt, den Schleier
zerrissen , die Stirne blutig geritzt , noch glühend vom schnellen
Ritt , während ihr nicht minder derangierter Begleiter eher
blaß erschien . — Es schien ihm wohl nur so , daß alle Augen
forschend auf ihn gerichtet waren .

Nur Röschen kam ihnen ganz unbefangen und lachend ent¬
gegen und war sichtlich nur von der Freude beseelt , ihren Gat¬
ten wohlbehalten wieder zu sehen.

„Nun erzähle uns einmal von eurer Perirrung . Da bin
ich wirklich neugierig .

" begann der Graf , seiner Gemahlin
zwischen dem Rat und der Rätin Platz machend.

„Sehr einfach," erwiderte sie , die Handschuhe ausziehend .
„ Wir ritten »on der staubigen Landstraße ab und unternahmen
eine kleine Jagd auf eigene Rechnung quer durch die Felder ;
dadurch gerieten wir auf einer andern Seit « in den Wald , wur¬
den vom Gewitter überrascht und verfehlten den Weg ."

Der Graf entfernte mit den Fingerspitze » einige Heuhälm -
chö» . die sich im Haar und im Schleier der Gräfin eingenistet
hatten .

„Und habt glücklich eine » Unterstand gefunden , wie ich

„Natürlich , sonst waren wir ja patschnaß. Wirsanden
einen Futterstadel , der uns vortrefflichen Schutz gewährte —“

„Einen Futterstadel ! Da seid ihr allerdings weit abgekom¬

men : es gibt nur einen Futterstadel dort , und der ist auf der
entgegengesetzten Seite von Hubertus . Ein kühner Reiter ge¬
worden , Herr Decaro , wußte ich noch gar nicht."

Er betrachtete den Maler auffallend scharf durch sein
Monocle .

„Was wollte ich machen . Frau Gräfin wollte durchaus quer
über das Feld — kam mir schwer genug an —"

„Ach , reden Sie nicht so , es gefiel Ihnen selbst ganz gut ,
und das Gewitter im Walde — drei Schritte vor uns schlug
es in eine Eiche — großartig ! Göttlich , ich möchte um vieles
di« Erinnerung daran nicht entbehren .

"

„Herr Decaro scheint weniger entzückt von der Erinnerung ,
eher etwas angegriffen — drei Schritte . Donnerwetter ! Das
ist auch kein Spaß, " meinte der Graf .

„Wart ihr denn nicht betäubt ? " fragte Röschen , welcher
nachträglich noch der Schreck durch alle Glieder fuhr , ihren
Gatten .

„Geblendet , ganz geblendet .
" erwiderte er .

„Und was machten die Pferde ? " erkundigte sich d«r Graf .
„Diana stieg kerzengerade auf , ich hatte Not , mich zu hal¬

ten . Nicht wahr . Herr Decaro ? "

„Das muß ein phänomenales Bild gewesen sein ! Frau
Gräfin auf sich bäumendem Roß , blitzumzuckt," bemerkte Leut¬
nant Pritwitz . „Werden bald etwas Derartiges zu sehen be¬
kommen von Herrn Decare» „Brunhild in wabernder Lohe ! "

„Danke Ihnen für die Anregung , Herr Leutnant . Viel¬
leicht werden Sie mir zum Siegfried sitzen , dem Drachentöter ,
den Brunhild erwartet auf der Flammenburg .

" erwiderte
Julius spitzig .

Man war froh , lache » zu köinren , und tat dies über Gebühr
Der Graf lenkte das Gespräch nb auf die Jagderlebnisse , und
bald war die Affäre vergessen, der man wohl nur gewohnheits¬
mäßig einen pikanten Beigeschmack gegeben hatte .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Missenfthaft.
# Heidelberg, 27. Mai . Herr Geh . Rat Prof . Dr . Quincke be¬

geht heute mit seiner Gemahlin das Fest der goldenen Hochzeit , aus
welchem Anlaß dem Jubelpaare von allen Seiten Glückwünsche ent¬
gegengebracht werden . Heute mittag wird sich aus diesem Anlaß eins
stadträtliche Abordnung zu dem Jubelpaar begeben, um ihm die auf¬
richtigsten Glück- und Segenswünsche der Stadt , sowie ein Blumen «
angebinde zu Lberbringen . Auch soll eine Urkunde überreicht werden,laut welcher der Stadtrat beschlossen hat , zur Ehrung des um Stadt
und Universität hochverdienten Jubilars der westlichen Parallelstraße
zur Keplerstraße (zwischen Mönchhof- und Blumenthalsttaße ) den
Namen „Quinckestraße" beizulegen. — Geh. Rat Prof . Dr . Quincke
ist am 19 . November 1834 zu Frankfurt a . O . geboren . Er studiert«in Berlin , Königsberg und Heidelberg, habilitierte sich 185g . 1859wurde er als außerordentlicher Professor der Physik an die UniversitätBerlin berufen , 1872 als außerordentlicher Professor an die Univer¬
sität Würzburg . Im April 1875 nahm er den Ruf unserer RupertoCarola , den Lehrstuhl Kirchhoffs einzunehmen , an . Ueber 30 Jahrswar der Gelehtte als Direktor des physikalischen Instituts tättg . Et
hat eine vielseitige wissenschaftliche Tätigkeit entwickelt : «r ist be¬
sonders durch fein Studium über Elektrizität , über Kapillaritäts¬
erscheinungen. Magnetismus , seine sogen , akustischen und optischen
Untersuchungen in der Forscherwelt bekannt geworden und genoß
auch als geschickter Experimentator einen hohen Ruf . Don Einflußwaren sein« Arbeiten auf die moderne Biologie . Prof . Quincke kon¬
struierte 1885 einen magnetischen Manometer und 1897 einen akusti¬
schen Thermometer . Zahlreiche Auszeichnungen wurden dem Gelehr¬ten zuteil und viele Hochschulen haben ihn zum Ehrendoktor promo¬viert ; er ist Dr . med . h . c . der Universität Würzburg , D . c. L. h. c.
(Oxford) . Dr . jur . h . c . (Glasgow ) , Dr . in sc . h . c . (Cambridge -Eng -
land ) . Zahlreiche gelehrte Gesellschaften haben den Forscher durch
die Ernennung zum Ehrenmitglied ausgezeichnet. Prof . Quincke
wurde 1880 zum Geh . Hofrat und 1894 zum Eeheimcrat 2 . Klasse er¬nannt . Bei Genehmigung seines Abschiedsgesuches zeichnete ihn der
Landesfurst durch die Verleihung des Kommandeurkrcuzes 1 . Klasse»es Ordens Berthold 1 . aus .

ml Leipzig , 27 . Mai . ( Tel .) Der bekannte Literatur -
Historiker drr Universität Leipzig , Geh Hofrat Professor



sir , 2bÖ Abendblatt. Dienstag , den 27. Mai 1913, £ a ü t f d) c Vrrffe . Leite 3 ^
worden sei , ebenso den Dank des Kronprinzen für die Glückwünsche

>» es Reichstages zu seinem Geburtstag .
Darauf gedachte der Präsident in längerer Rede des verstorbenen

Abgeordneten Freiherrn von Thuenefeld , wobei er insbesondere die
Tätigkeit des Verstorbenen als Schriftführer hervorhob .

Auf die Anfrage des Abgeordneten Sosinski (Pole ) über das an¬
gebliche gesetzwidrige Vorgehen der Polizeibehörden bei den wirtschal l-
lichen Kämpfen in Oberschlesien erwiderte der Direktor im Rcichsami
des Innern ,

Dr . Lewald : In der Zeit vom 19 .—27 . April hätten in Obcr -
schlesten 163 öffentliche Versammlungen stattgefunden . Nur in zwei
Fällen sei die Genehmigung versagt worden . Ein Verstotz gegen das
Rcichsvercinsgesetz sei dabei nicht vorgekommen .

Aus der Budgetkommiffiou des Reichstags .
= Berlin , 27 . Mai . Die Budgetkommission erledigte in ihrer

heutigen kurzen Sitzung die zur Mehroorlage vorliegenden Petitionen .Damit ist die erste Lesung der Wehrvorlage beendigt .
Die nächste Sitzung findet morgen statt mit der Tagesordnung :

L . Lesung der Wehrvorlage , 1 . Lesung des Gesetzentwurfes betreffendden Wehrbeitrag und der übrigen Deckungsvorlagen . In welcher
Reihenfolge diese Tagesordnung beraten werden wird , wird die Kom¬
mission erst morgen fcstsetzen.

Spionage -Affäre.
bä Prag , 27. Mai . lieber den Selbstmord des Ecneralstab -

fchefs des 8 . Armeekorps in Prag , Eeneralstabsoberst Redl , der
am Sonntag in einem Wiener Hotel seinem Leben ein Ende
bereitete , sind hier sensationelle Gerüchte in Umlauf , die nicht
mehr und weniger besagen, als daß der Selbstmord mit einer
jüngst aufgedeckten Spionage -Affäre in Zusammenhang steht .

Oberst Redl stammte aus unvermögender Familie , trieb
aber großen Aufwand und verübte , wie es heißt , am Abend des
Tages Selbstmord , an dem er in das Kriegsministerium zitiertworden war . Oberst Redl war Dezernent des Kriegs - '
Ministeriums in Spionage -Prozesien und kam so in Verbindung
mit Kreisen , die ihn zum Mißbrauch seines Amtes verleiten
konnten . Der Prager Korps -Kommandant Baron Eiesl ist im
Zusammenhang mit dieser Affäre nach Wien berufen worden?

Der Prozeß Lucas —Desh .
■= Budapest . 27 . Mai . Heute wurde die Verhandlungin dem Vcrleumdungsprozeß eröffnet , den MinisterpräsidentLucas gegen den Abgeordneten Zaltan Desq angestrengt hat ,weil dieser ihn als den größten Panamisten Europas be¬

schimpft hatte .
In der ersten Verhandlung dieses Prozesses war Desy

bekanntlich zu 1 Monat Gefängnis und 100 Kronen Geld¬
strafe verurteilt worden . Auf seine Berufung war das erste
richterliche Urteil anfgehoben und neuerlich Verhandlung un¬
ter vollständiger Zulassung des Wahrheitsbeweises angeord¬net worden . Zu der Verhandlung ist eine große Anzahl
von Zeugen vorgeladen , darunter Ministerpräsident Lucas
als der Beleidigte und mehrere Staatssekretäre .

Z« de» Soldaten -Kundgebuugen in Frankreich .
ltd Paris , 27. Mai . Die revolutionäre Partei hatte für

gestern abend in den Wagram -Sälen eine Versammlung ein-
berufen , um gegen die Strafen , die die Militärbehörden über
die Soldaten verhängt hatten , die sich an den Kundgebungen
gegen die dreijährige Dienstzeit beteiligten , zu protestieren .
Eine Anzahl Polizeiagenten in Zivil wohnten der Versamm¬
lung der Sozialdemokratie bei .

Kurz nach Beginn der Versammlung wurde ein Agent
der Polizei von den Teilnehmern an der Versammlung er¬
kannt und tätlich angegriffen . Man richtete ihn so übel zu ,
daß er ins Hospital geschafft werden mußte. Kurz darauf
traf einen anderen Polizeiagenten dasselbe Schicksal. Jetzt
erst konnte die Versammlung in Ruhe durchgeführt werden.

Rach heftigen Reden gegen die Regierung und gegen die
Militärbehörde wurde eine Tagesordnung angenommen , deren
Schluß lautet : „Nieder mit dem dritten Dienstjahr , nieder
mit dem Kriegsgericht , nieder mit der Armee ! "

Nach Schluß der Versammlung entstand in der Straße ,
wo die Polizeiagenten auf die Demonstranten warteten , eine
regelrechte Prügelei , bei der eine Anzahl Personen Verletzun¬
gen erlitten . Verschiedene Verhaftungen wurden vorge¬
nommen.

hd Paris , 27 . Mai . Auch gestern wurden wieder klei¬
nere Zwischenfälle aus verschiedenen Earnisonsstädten gemel¬
det , so aus Rennes . Toulouse . Auxerres , Loricnt und Lune-
ville . Die von den Soldaten verursachten Kundgebungen
waren jedoch nur geringfügiger Natur .

= Bastia (Korsika) , 27 . Mai . Ein Soldat des 111 . Infan¬
terieregiments fang in Gesellschaft mehrerer Zivilisten auf der

Straße die Internationale . Ein Offizier verlangte ihm sein :
Nummer ab und als der Mann sich weigerte , riß er ihm das
Käppi vom Kopf. Die Zivilisten rhrerseits entrissen dem Leut¬
nant das Käppi und bewarfen den Offizier , der den Soldaten
stsigcnommen hatte , mit Steinen . Dem Soldaten gelang es,
zu entkommen. Als der Leutnant ihn verfolgte , wurde gegen
jenen ein Schuß abgefcucrt , der jedoch nicht traf .

Eine Rede des zukünftigen französischen Minister»
Präsidenten.

— Paris , 27. Mai . Auf dem Bankett der radikalen
Wahlausschüsse des Seincdepartements hiölt der frühere Mst
nisterpräsident Caillaux eine Rede, in der er u . a . sagte : er
habe in einer ernsten Stunde die Geschicke Frankreichs ge¬
leitet . Von diesen Ereignissen könne er nicht sprechen, denn
die Staatsmänner seien zur Geheimhaltung verpilichtet . Jules
Ferry habe nach der Niederlage von Langsan ein schönes Bei¬
spiel von Stillschweigen gegeben, als er es vorgczogen habe,
vom irregeführten Volk beschimpft zu werden , als Worte zu
sprechen, die ihn gerechtfertigt hätten . Was ihn (Caillaux )
betreffe, so habe er das Bewußtsein , Frankreich Marokko gc»
geben und dabei den Frieden bewahrt zu haben.

Sodann wies Caillaux auf die Aufgaben der Zukunft
hin . Die erste Stelle nehme die Stcuerfrage ein . Sie werde
zweifellos Opfer erheischen , aber diese seien notwendig und
bildeten eine Maßnahme der Gerechtigkeit. Wirtschaftliche
Reformen müßten verwirklicht werden . So müßte vor allem
die Frage der Arbeiterwohnungen geregelt und der Kampf
gegen den Alkohol und die Tuberkulose ausgenommen werden.
Die Rede Caillaux ' wurde mit lebhaftem Beifall aufge-
nommen.

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Mißhelligkeiten zwischen den Verbündeten .

vT . London, 27 . Mai . Nach den aus Belgrad und Sofia
vorliegenden Nachrichten, scheint der Balkan -Vierbund seiner
Auflösung entgegenzugehen. Serbien verlangt für seine Trup¬
penhilfe vor Adrianopel und Tschataldscha Gebietsteile in
Mazedonien , die bereits früher Serbien zugesprochen waren .
Da Bulgarien sich weigert , diese Gebiete Serbien zuzusprechen ,
dürfte dieses sie annektieren . Weiter hat der serbische Gesandte
in Sofia , Spanikowitsch, der bulgarischen Regierung einen An¬
trag zur Abänderung der Verträge des Balkan -Vierbundes
überreicht . Die bulgarische Regierung hat vorläufig geant¬
wortet , daß sie nach dem Friedensschluß dieser Frage näher tre¬
ten werde. Gleichzeitig hat sich , wie schon gemeldet wurde ,
König Ferdinand mit dem russischen Gesandten Nelidow in
Verbindung gesetzt, damit dieser dem Zaren Serbiens Absichten
mitteile . Ob Serbien sich mit der vorläufigen bulgarischen
Antwort zufrieden geben wird , muß dahin gestellt bleiben ,
denn erst gestern hat Ministerpräsident Pasitsch in der
Skuptschtina erklärt , Serbien bestehe auf einer sofortigen Aen-
derung der Verträge mit Bulgarien .

S Konstantinopel, 27 . Mai . (Frkf . Ztg.) Der bulgarische
Oberbefehlshaber S a w o w soll in Saloniki mit König
Konstantin von Griechenland zur Beratung über
Frage der Abgrenzung der beiderseitigen mili¬
tärischen Stellungen zwischen Serres und Saloniki
zusammentreffen . Die griechische Regierung hat endlich zuge¬
stimmt , besonders mit Bulgarien über die Teilung Maze¬
doniens zu verhandeln .

'nd Bukarest , 27 . Mai , Um in jedem Falle gedeckt zu sein , hat
sich Bulgarien in Voraussicht der kommenden Dinge an die rumänische
Regierung mit der Anfrage gewandt , wie sich Rumänien in einem
eventuellen Kriege mit Serbien verhalten würde . Offizielle Unter¬
handlungen sind allerdings noch nicht im Gange . Rumänien scheint
konkrete Vorschläge abzuwarten .

Briefkasten.
(Anstagen können nur Berücksich-igung finden , wenn die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
K . M . 101. In dem mitgeteilten öffentlichen Vorwurf dem Lehrer

gegenüber , auf dessen Dienststellung cs abgesehen ist , liegt eine straf¬
bare Beleidigung , sofern nur die betr . Person deutlich in dem Artikel
erkennbar ist . (687a )

M . Qu . hier . Ihre Erwiderung auf die erteilte Auskunft be¬
deutet einen Streit ums Wort aber nicht in der Sache , an deren Be¬
urteilung sich nichts ändert . Ihre Ansicht ist durchaus unkaufmännisch
und außerdem rechnerisch unmöglich . ( 671II )

C . B . in 8 . Der kurz vor oder während der Klage gefertigte oder
geänderte Ehevertrag ist von der Gläubigerin anfechtbar . Die An¬
fechtung kann aber nur insoweit Erfolg haben , als es sich um Ueber -

Dr . Albert Köster hat vom preußischen Kultusministerium den
ehrenvollen Ruf erhalten , als Nachfolger des verstorbenen Pro¬
fessors Erich Schmidt die von diesem bekleidete ordentliche Pro¬
fessur für deutsche Literatur an der Berliner Universität zu
übernehmen . Professor Köster wird aller Wahrscheinlichkeit
nach dem Rufe Folge leisten.

gj Düsseldorf , 27 . Mai. Das Schauspielhaus Düsseldorf (Direk¬
tion : Dumont -Lindemann ) gastiert im kommenden Winter in Paris ,
London und mehreren englischen Provinzstädten .

vT . Rewyork, 27 . Mai . (Tel .) Professor Friedrich Brändel ,
ein bekannter Philologe , hat eine neue Weltsprache L la
Esperanto und Volapük konstruiert . Die Sprache führt den
Namen „Veltlang " und basiert auf der englijAen Sprache. Eie
hat nur 20 Buchstaben.

Don der Kuftfchiffahrl .
« Heidelberg . 27 . Mai . Ganz unvermittelt hat sich das

Flugzeug „Heidelberg"
, das aus den Mitteln der Heidelberger

Flugspende beschafft worden ist . seinen Stiftern vorgestellt.
Gestern abend , kurz von 8 Uhr , verkündete ein Knattern in
erheblicher Höhe das Rahen eines Flugzeuges , das alsbald
aus als ganz winziger Punkt von Vielen gesichtet werden
konnte. Da der Aufstieg des Flugzeuges erst sehr spät in der
Stadt bekannt geworden war , hatten sich auf dem Flugplatz nur
eine geringe Anzahl Zuschauer eingefunden . Das Flugzeug
näherte sich unserer Stadt in über 1000 Nieter Höhe ; nach
drei Rundflügen um den Platz landete der Doppeldecker glatt
ln sehr schönem Eleitfluge . Führer des Flugzeuges war Leut-
nant v . Osterroth , Begleitoffizier Oberleutnant v . Kaltenborn ,
beide von der Fttegerstation Straßburg . Sic waren um 6 .45
Uhr in Ctraßburg aufgestiegen und in gerader Linie ihrem
Ziele zugestrebt, das sie schon nach 1) -l -siündiger Fahrt erreicht
hatten . Das Flugzeug , ein Aviatik -Doppeldecker , auf dessen

einer Längsseite des Rumpfes stolz der Name „Heidelberg"
prangt , wurde in die Flughalle verbracht. Der Rückflug nach
Straßburg wurde bereits heute früh 4.30 Uhr unternommen .
Die Flieger passierten schon nach kurzer Zeit Landau (Pfalz )
und nach 1% Stunden landeten sie wieder glatt auf dem Straß¬
burger Flugplatz .

— Johannistal , 27 . Mai . (Tel .) Heute morgen kurz nach
■-»6 Uhr ereignete sich hier ein schwerer Unglücksfall. Der Pilot
Michaelis war mit einer Sportfliegertaube zu einem Probeslug
aufgestiegen. Aus 50 Meter Höhe , rutschte der Apparat bei
einer Kurve seitlich ab und wurde zertrümmert . Michaelis
erlitt einen doppelten rechten Oberschenkelburch und scheinbar
einen Schädelbruch. Er wurde bewußtlos ins Krankenhaus
gebracht.

= Rom , 27. Mai . (Tel . ) Der Flieger Ewasco war heute
früh 4 .18 Uhr von Mailand aufgestiegen und landete 2 .05 Uh :
in Rom . Auf seinem Fluge , der über Genua führte , wurde nur
eine Zwischenlandung in Pisa vorgenommen . — Der Flieger
Direo ist gleichfalls in Mailand zur selben Stunde aufgestie¬
gen : er hat aber den Weg über Florenz nach Rom ein¬
geschlagen .

— London . 27 . Mai . (Tel .) Nach einer Meldung aus
Mont -Rose ist Leutnant Harbovr von dem Kgl . Fliegerkorps
bei einem Flug in der Nähe von Mont - Rose abgestürzt. Er
war sofort tot .

von der Lauenburger vepofitenkaffe.
2 Berlin , 27 . Mai . Dem Vernehmen nach sind die ver¬

hafteten Vorsteher der Lauenburger Depofitenkasse der Danziger
Privatbank A . - G . Ultima -Engagments im Gesamt-Nominal¬
betrag von etwa fünf Millionen Mark eingegangen.
Die daraus cntstanvenen Verluste werden auf 400 000 Mark
geschätzt.

tragung von chemännlichem Vermögen oder Eesamtgut auf die Ehe «
stau handelt . Das cingebrachte Gut der Frau ist dem Zugriff der
Gläubiger des Mannes entzogen , das Einbringen ist von der Frau
nachzuweifen . Wohl aber können sich die Gläubiger des Mannes an
die Nutzungen des eingcbrachten Gutes halten , soweit dieselben zur
Bestreitung der ehelichen Lasten nicht erforderlich sind . Wir raten im
übrigen zur Zahlung der Versicherung , über die Sie später noch froh
sein werden . (693)

Frau E . hier . Wegen der Störungen des Mitmieters (Schikanen
beim Aufsuchen des Speichers und der Mansarden , Beleidigungen beim
Begegnen ) steht Ihnen gegen den vergeblich in Verzug gesetzten Ver¬
mieter die Klage auf Beseitigung der Störungen zu . lÄgen den
störenden Mitmieter kann mit der Unterlassungsklage auch direkt
vorgegangen werden , gegen ihn ist auch wegen der Beleidigungen eine
Beleidigungsklage gegeben . Wegen der anscheinend polizeiwidrige «
Wohnungsverhältnisse wenden Sie sich an die Wohnungskontrollc .
(694) .

E . B . hier . Desinfektion und Bornahme notwendiger Repara¬
turen in der Mietwohnung sind Sache des Vermieters . Notwendige
Reparaturen sind nur solche, die der vertragsmäßige Gebrauch der
Sache verlangt , es gehören nicht dazu solche , die durch den längeren
Gebrauch vielleicht wünschenswert erscheinen , indeß zur vollen unge¬
störten Benutzung nicht erforderlich sind (z . B . abgeschossene Tapeten ) .
Anders dann , wenn der anhaltende Gebrauch zu einer völligen Ab¬
nützung dieser Gegenstände geführt hat . Die Erneuerung defekter
Tapeten ist . daher Sache des Vermieters , bei vergeblicher Verzugs -
fetzung desselben kann die notwendige Reparatur auf Kosten des Ver¬
mieters vorgenommen und ( sofern der Mietvertrag dies zuläßt ) am
Mietzins abgezogen oder auf Ersatz geklagt werden . Die Erben des
Vermieters sind in die Rechte und Pflichten desselben eingetretcn .
(695) .

W . Z . Ist der Privatangestellte aufgrund eines Lebensverflchc -
rungsvcrtrags von der Beitragsleistung befreit , so hat der Arbeitgeber
gleichwohl die Hälfte der gesetzlichen Beiträge an die Reichsversiche¬
rungsanstalt abzuführen . Dem Versicherten werden dafür die halben
Leistungen des Gesetzes gewährt . Zuschüsse, die der Arbeitgeber zu
den Beiträgen für Versicherungen seiner Angestellten bezahlt hat , darf
er um den an die Reichsverstcherungsanstalt zu zahlenden Beitrag
kürzen . Die Reichsverstcherungsanstalt kann auf Antrag und unter
gewissen Voraussetzungen diese Kürzungen an die Versicherungsanstal¬
ten weitergeben , § § 390 des Gef . Alles nähere durch das zuständige
Verstcherungsamt . (696)

Die Hitze .
cn . Karlsruhe , 27. Mai . Die Lustdruckverteilung ist heute

ungünstiger geworden . Der Kern des hohen Druckes hat
etwas abgsnommen und sich nach Süden verschoben : ferner
liegt im Westen Europas noch hoher Druck, während über
dem nördlichen und nordöstlrchen Europa ein barometrischst
Minimum zu erkennen ist . Bei Holland liegt ein Teilmini¬
mum , das , dem raschen Fallen des Barometers nach zu schlie¬
ßen, sich bei uns bald geltend machen dürfte und verbreitete
Gewitter , auch ein wenig Abkühlung Hervorrufen wird . Die
Luftfeuchtigkeit hat sich heute gesteigert ; die Hitze, die weiter
zugenommen, wird infolgedessen unangenehm empfunden.
In Karlsruhe betrug die Morgentemperatur (8 Uhr) 19 Grad ;
mittags wurde im Schatten ein Höchststand »an 2844 Gras
verzeichnet. Der Wind ist stärker geworden und weht ab¬
wechselnd aus Süden , Südosten und Westen. Um die Mit¬
tagszeit ging ein leichter Gewitterregen nieder ; weitere Ge¬
witterentladungen stehen in Aussicht . — Die höchsten Tem¬
peraturen waren heute früh im Westen des Festlandes zu
beobachten; Paris und Aachen hatten um 8 Uhr 21 Grad
Celsius ;heute nachmittag dürften 30 Grad vielerorts erreicht
werden . Im Gebirge herrscht Schneeschmelze bis 3500 Meter
herauf . Die Zugspitze berichtet von Dienstag morgen 2 Grad
plus und 360 Zentimeter Schneelage..

DT . London, 27 . Mai . (Tel .) Eine große Hitzwellc ist
über ganz England niedergcgangen , London hat seit 1881
keine solchen warmen Maientage gehabt . Sieben Hitzschläge
ereigneten sich , von denen vier , tätlich verliefen . — Auch aus
Paris , wo noch vor wenigen Tagen Regen und Kälte herrsch¬
ten , wird von einer Hitzwelle gemeldet, die sich seit Sonntag
in besonders starkem Maße bemerkbar macht . Die durch¬
schnittliche Tagestemperatur beträgt 30 Grad .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie n. Hydrograph «
vom 27. Mai 1013.

Das über Mitteleuropa gelegene Hochdruckgebiet hat abgcnom -
men und seinen Kern südwärts verlegt . Ueber Nordosteuropa befindet
sich eine Depression und eine Furche niedrigen Druckes zieht sich von
dort aus über die Nordsee und den Kanal hinweg nach dem Südwesten
hin . Ueber den britischen Inseln hat sich höherer Druck erhalten . Im
Binnenland war das Wetter am Morgen noch vorwiegend heiter und
sehr warm , doch wird das erwähnte Teilminimum bald vielenorts
Gewitter verursachen , darnach ist etwas kühlere Witterung zu er¬
warten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Mai
26 . Nachts 9*° U .
27. Morg. 7 ä8 11.
27 . Mit . 2 -° U.

Baro¬
meter

755 .4
754 .6
752 .3

Ther¬
mo mt .
in C.
20 .5
18 .0
27 .7

Abjol .
Keucht.

13.2
12.5
10 .5

Feuchtigk .
in Proz . Wind

NO
W

WSW

Himmel

wolkig
wolkenlos

heiter

Höchste Temperatur am 26 . Mai : 26 .2 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 14 .6 Grad .

Niederschlagsmenge , gemessen am 27. Mai früh : 0,0 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 27. Mai stütz :
Lugano wolkenlos 17 Grad , Perpignan wolkenlos 18 Grad . Triest

heiter 19 Grad , Florenz wolkenlos 19 Grad , Rom wolkenlos 15 Grad ,
Eagliari wolkenlos 15 Grad , Brindisi wolkenlos 17 Grad .

Wafferwärme des Rheins .
Maxau , 27. Mai . 17 Grad Celsius.

Auswärtige Todesfälle .
Neustadt (Schwarzw .) . Anton Kirner , 69 Jahre .
Lörrach . Johannes Ziegler , Hauptlehrer a . D ., 82 )4 Jahre .
Stetten a . k. M . I . Pfeiffer , Postoerwalter .

verleibt eia rosiges, jugerulkriscber
Antlitz und ein reiner , zarter , schönes
Teint . Dies erzeugt die allein echte

Mönfuitdie beste Lilienmilchseiie
v .Bergmann &Co ., Radebeul .
Stück 50Pf . Überall zu haben .
Ferner macht der Lüienmilch *Crean
„Dada " rote und spröde Haut in einer
Nachtweiß u^ ammetweich. TnbeSOPt,



Sette 4 « avrsche y reffe .

Cypern.
(Von unserem Korrespondenten .)

□ Berlin . 26 . Mai . Im Frühjahr 1878 wurden einige
tausende englischer Soldaten nach Malta eingeschisft . Da
über die unerwartet weitgehenden Friedensbegingungen ,
welche Rußland der unterlegenen Türkei zu San Stefano auf-
gezwungen hatte , ein Krieg zwischen England und Rußland zu
drohen schien, spottete man über die Kleinheit jener Streit¬
macht, gewiß nicht hinreichend, um das Zarenreich zu erobern .
Wer eines guten Tages wurde die Welt damit überrascht, daß
das Korps von Malta nach Cypern weiterfuhr und die Insel
auf Grund einer schon länger geheimgehaltenen Verständigung
mit der Pforte für England okkupierte.

Vom Berliner Kongresse, der einige Wochen später statt¬
fand , erzählte man sich das Scherzwort : Der russische Minister ,
Fürst Gortschakow , habe im vertraulichen Gespräche seinen
gichtleidenden englischen Kollegen, Lord Beaconsfield , spöttisch
gefragt , was sein „Cyperlein " (Zipperlein ) mache, der Englän¬
der aber schlagfertig erwidert : ,/Probatum est“ |f (pro Datum
cst : um die Abtretung der von den Türken im Kriege siegreich
behaupteten kleinasiatischen Festung Datum hatte sich der eng¬
lisch-russische Gegensatz besonders zugespitzt ) .

England hatte nämlich mit der Erwerbung Cyperns die
Verpflichtung übernommen , den Rest des türkisch-astatischen Be¬
sitzstandes gegen weitere , rusiische llebergriffe zu schützen. Ob
es dieser übernommenen Pflicht nachgekommen sein würde , da¬
rüber läßt sich nichts Bestimmtes sagen. Die gegenwärtig in
England herrschenden Liberalen hatten jedenfalls den Vertrag
mißbilligt . Die Probe aufs Exempel hat nicht gemacht zu
werden brauchen.

Jetzt kommt die Nachricht , daß das damals nur einstweilig
von England besetzte Cypern nunmehr endgültig abgetreten
sei. Es scheint , daß damit auch der englische Liberalismus zu
der Disraelyfchen Bürgschaftspolitik zurückgekehrt ist . Zugleich
heißt es ja , daß der aus Südafrika bekannte Lord Milner an
die Spitze der gesamten anatolischen Zivilverwaltung gestellt
werden würde . Damit wäre aber die asiatische Türkei nun
vollends unter englische Vormundschaft gestellt. Und Deutsch¬
land soll seinen Segen dazu gegeben haben . Gegen welchen
„dritten "

ficy solche Abmachungen richten würden , braucht nicht
wetter gesagt zu werden.

<3 Mtrittrqrv a«e itr Kgrttnchkr Stelfetteftttg
i>: vom 25 . Mai 1913 (Schluß) .

Straßenherstellung . Beim Bürgerausschuß wird die Zu¬
stimmung dazu beantragt , daß die Lützow-Straße , ein Teil der
Ried -Straße sowie der Lützow-Platz im Stadtteil Rüppurr
ortsplanmäßig hergestellt und mit Regenwasierkanalisation
sowie Eas - und Wasserleitung versehen und der erforderliche
Aufwand von 76 RIO Mk. aus Anlehensmitteln bestritten
werde . Wegen Erlasiung eines Ortsstatuts über den Ersatz der
Straßenkosten wird dem Bürgerausschutz vor der Fertigstellung
der ' Straße besondere Vorlage gemacht werden .

Wegen Herstellung der Gerwig -Straße östlich des Grund¬
stücks der städtischen Straßenbahn wurde mit den Beteiligten
verhandelt . Da eine Einigung nur mit dem Angrenzer auf der
nördlichen Seite zustande gekommen ist , soll zunächst nur die
nördliche Hälfte der Straße hergestellt werden . Hierwegen wird
dem Bürgerausschuß Vorlage erstattet .

Konzerte des Bach -Vereins . Für den Bach - Verein wurde
auch im diesjährigen Gemeindevoranschlag ein Zuschuß der
Ctrürt von 1000 Mk . vorgesehen und vom Bürgerausschuß be¬
willigt . Unter Bezugnahme auf eine Anregung in der Vor -
anschlagsprüfungs -Kommission teilt der Vorstand des Bach -
Vereins mit , er sei fortwährend bemüht , auch den Minder¬
bemittelten . insbesondere Schülern und Arbeitern , den Besuch
der Vereins -Konzerte zum ermäßigten Preis von 50 Pfg . zu
ermöglichen und er beabsichtige , diesen Kreis , der jetzt die
städtischen Fortbildungsschulen , die sämtlichen Mittelschulen ,
die Lehrerseminare , den Verein ..Volksbildung " und mehrere
Arbeitervereine umfasse . zu erweitern .

Motorbootfahrten auf dem Rheinhafen . An der Mündung
des Stichkanals in den Rhein soll ein weiterer (dritter ) Landc-
steg für das städtische Motorboot „Rhein " erstellt werden . Er
soll am nördlichen Ufer angelegt werden und den Fahrgästen
ermöglichen, dort auszusteigen und nach Marau zu gehen.

Wirtschaftsgesuche. Dem Eroßherzoglichen Bezirksamt werden
vorgelegt die Gesuche des Privatmanns Franz Hofschneider , zur Zeit
iin Oberrotweil , um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank „Zum Schützen "

, Wielandlstraße 32, des Wirt -
Wilhelm Faist um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschafts-
kortzesfion mit Branntweinschank vom Hause Zähringerstratze 92 „Zur
schwedischen Krone " nach jenem Waldstraße Sä „Zum Salmen " und
des 'Wirts Friedrich Müller um Erlaubnis zur Verlegung seiner
Schankwirtschaftskonzessionmit Branntweinschank vom Hause Zährln -
gerstraße 92 „Zur schwedischen Krone" nach jenem Waldstraße nb
„Zum Salmen " und des Wirts Friedrich Müller um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Gastwirtschaftskonzessionvom Hause Kaiserstratze 64
„Zur Stadt Pforzheim " nach jenem Durmersheimerstraße 6 „Zum
Engel " unbeanstandet , die Gesuche der Frau Sophie Born Häuser Witwe
um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb eines Hotels (East .
Wirtschaft) in dem auf ihrem Anwesen Ecke Ettlinger und Lautcrberg -
ftraße zu erstellenden Neubau , der Hotelbaugesellschaft m . b . H . Kar » «
rrche um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer Personal -
gastwirtschast (Hotel 1 . Ranges ) in dem auf ihrem Anwesen Ecke
Poftstraße und der Straße „Am Stadtgarten " zu erstellenden Neubau
» nd des Wirts Karl Leiter um Erlaubnis zur Errichtung und zum
Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank in dem von bei
Hotelbaugesellschaft m. L. H . Karlsruhe auf ihrem Grundstück Post -

straße 12 zu erstellenden Neubau unter Bejahung der Vedürfnisfrage ,
das Gesuch des Architekten Josef Held um Erlaubnis zur Errichtung
und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Vranntweinschank (Last -
Restaurant mit Bierausschank) in dem auf seinem Grundstück Eck«
Ettlingerstraße und der Straße „Am Stadtgarten " zu crstellcnoeu
Neubau unter Verneinung der Bedürfnisfrage .

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Herrn Reallehrer Otto
Ganzmann , Handelslehrer an der Handelsschule, und dem Herrn Pro -
feffor Dr . Peter Pfeffer an der Oberrealschule , für Uebcrsendung
eines Exemplars ihres soeben herausgegebenen zweibändigen Lehr-
buches der französischen Sprache , dem Herrn Oberlehrer Benedikl
Schwarz, Pfleger der badischen historischen Kommission, für Ueber-
sendung eines Abdruckes seiner im Kirchenkalender der Sk. Stephans -
pfarrei veröffentlichten „Beiträge zur Baugeschichte der St . Stephans ,
kirche" nebst einer auf die Einweihung der Kirche bezüglichen Druck¬
schrift .

Frau Emilie Casfinoue hat dem Stadtgarten eine Fasanenhennt
zum Geschenk gemacht, wofür der Stadtrat gleichfalls Dank ausspricht

Schauturnen -er Karlsruher Turngenremve *846.
W . F . Karlsruhe , 27 . Mai . Bon herrlichstem Frühlingswetter

begünstigt, konnte das angekündigte große Schauturne « der Karls¬
ruher Turngemeinde vor sich gehen. Wohl 2000 Zuschauer mögen es
gewesen sein , welche den geräumigen Platz umsäumten und mit leb-
hastem Jnteresie und gespannter Aufmerksamkeit den einzelnen Vor¬
führungen folgten . Unter anderen wurden unter den Besuchern be¬
merkt Herr Oberbürgermeister Siegrist , der Kgl . Preußische Gesandte,
Exzellenz von Eisendecher, Herr Geh. Hofrat von Oechelhäuser, Herr
Oberst von Altrock , Kommandeur des Leib -Eren .-Regts . Herr Major
von Brauns , Kommandeur des Tel .-Batls . Rr . 4, Abordnungen der
übrigen Regimenter , Herr Hauptmann Schmidt von der Kadetten¬
anstalt , Herr Direktor Dr . Rösch, Herr Oberturnlehrer Leonhardt ,
Herr Gauvertreter Schmidt, der Schriftleiter des Kreisblattes , Her?
Kreisschriftwart Schimpf-Pforzheim u . a . m . Auch die auswärtigen
Vereine waren zahlreich erschienen.

Kurz nach 4 Uhr erfolgte der Aufmarsch sämtlicher Abteilungeu
(Alte Herren , Männer , Zöglinge , Knaben und Damen ) in einer
Stärke von etwa 200 Teilnehmern und mächtig klingend erscholl aus
krischen Kehlen ein Begeisterung entflammendes Turnerlied de«
Altmeisters Jahn . Nach beendigter Aufltellung ergriff der erste Vor¬
sitzende, Herr Revisor Wurst, das Wort , um den zahlreich erschienenen
Gästen namens des Vereins den Willkommengrutz zu entbieten . In
seinen weiteren Ausführungen wies Redner auf den gesundheitlichen
und erzieherischen Wert des Turnens hin , das die Unterstützung i»
weitgehendsten Maße verdiei« , denn es ermögliche durch seine reiche
Auswahl an Uebungsstoff, der der Leistungsfähigkeit jedes Einzelnen
angepatzt werden könne , sowohl dem männlichen als auch dem weld-
lichcn Geschlecht jeden Alters die Beteiligung . In begeisternden
Worten gedachte Herr Wurst des ruhmreichen Jahres 1813 , dessen 100.
Wiederkehr allerorts zu vaterländischen Gedenkfeiern Veranlassung
gebe, und zu dessen Erfolgen der Begründer der deutschen Turnsache,
Turnvater Jahn , durch seine rastlose und unermüdliche Tätigkeit für
die Freiheit des Vaterlandes nicht unwesentlich beigetragen Hab«.
Ein kräftiges „Gut Heil" auf die edle Turnfachc und das deutsch«
Vaterland bekundete, daß der Vorsitzende Turnern und Turnerinnen
«us dem Herzen gesprochen habe .

Das Turnen nahm hierauf feinan Anfang und zwar wurden vier
der für das Leipziger Turnfest bestimmten Freiübungen gezeigt. Di«
Ausführung derselben war eine vorzügliche und ließ fleißige Arbeit
erkennen. Es war eine Freude , beobachten zu können, mit welcher
Ruhe und Sicherheit diese schön gewachsenen , kraftvollen und musku¬
lösen Menschen sich ihrer Aufgabe entledigten . Das Riegenturnei ,
— Nr . 2 des Programms — bot ein buntbewegtes Bild . Alle ver-
fügbaren Geräte waren in Benützung und auch das Volksturnen fand
Berücffichtigung. Es wurde durchweg recht gutes geleistet, jeder Eia .
zelne gab fein Bestes. Die folgenden Keulenübungen der Damen¬
abteilungen mußten das Herz jeden Beschauers erfreuen , denn die zum
Teil recht schwierigen Hebungen wurden mit einer Eleichmäßigteu
und Eleganz wiedergegeben , daß sie besondere Anerkennung verdienen.
Daß in der „Turngemeinde " das sogenannte Vereinsturnen eifrig ge¬
pflegt wird und man bestrebt ist , den guten Ruf , den der Verein nach
dieser Richtung hin genießt, aufs beste zu wahren , bewies das Ee-
meinturnen an 6 Pferden , welches fiir das Vereinswetturnen bei dem
am 29. Juni - in Aue stattfindendcn Eauturnfest des Karlsruher Gaues
bestimmt ist , an welchem sich der Verein mit 70 Mann beteiligen wird .

Die Damenabteilungen führten hierauf gleichfalls ein Stufen ,
turnen und zwar am Barren vor , welches, wie die Gemeinübungen
em Pferd , als vortreffliche Leistung bezeichnet werden darf . Die für
das deutsche Turnfest in Leipzig bestimmte Musterriege zeigte am hohen
Barren mit Schwungbrett zum Teil Uebungen höchster Vollendung .
Die einzelnen Uebungen waren in Haltung und Ausführung muster«
giltig , und dürfte der Riege ein schöner Erfolg in Leipzig zweifellos
defchiedcn fein. Eine recht angenehme Abwechslung brachten das
Hindcrniswettlaufen der Zöglinge und das Korbballfpiel der Kna¬
ben, wobei die jungen und jüngsten Anhänger Jahns bekundeten, m,l
welcher Lust und Liebe sie sich der Sache widmen . Heitere Moments
fehlten bei diesen beiden Vorführungen nicht und so war die Auf¬
nahme dieser Unterhaltungsspiele beim Publikum die denkbar beste .
Das den Schluß des zwei Stunden währenden Programms bildeno «
Kürturnen am Pierd und Reck darf als einzig in seiner Art und wirk¬
lich hervorragend bezeichnet werden . Was hier die Besten des Ver¬
eins vorführten . mußte Staunen und Bewunderung Hervorrufen uno
läßt es begreiklich erscheinen , wenn man von „Turnkunst " in des
Wortes eigenster Bedeutung spricht .

Die gesamte Veranstaltung darf ohne llebcrhebung als eine
Leistung allerersten Ranges bezeichnet werden , sic Hot bei den zahl¬
reichen Zuschauern, welche jeder einzelnen Vorführung warmen Bei¬
fall zollten zweifellos einen bleibenden Eindruck hinterlassen .

Möchten durch den schön
'en Verlauf des Schauturnens recht viele

neue Anhänger der Turnerei zugeführt werden , denn nur dadurch
wäre der Zweck der Veranstaltung voll und ganz erreicht. Der „Turn¬
gemeinde" aber , welche durch den glanzvollen Verlauf des Schau¬
turnen - -rneut gezeigt hat , daß sie turnerisch auf der alten Höhe steht
und daß bei ihr das Erbe Jahns in guten Händen liegt , ist neven
dem moralischen Erfolg ein solcher , der sich in der Zunahme seiner
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Mitglieder angenehm bemerkbar macht, als Entgcld für die gehabte
Müde und Arbeit wohl zu gönnen . Schließlich fei den derzeitigen
turnerischen Leiter » , den Turnwarten Zockers und Hcrtwig , Dank utd»
Anerkennung für ihre aufopfernde Tätigkeit ausgesprochen.

Handel und UerKehr .
A Schwetzingen , 27 . Mai . Dem Spargelmarkte wurden

etwa 30 Zentner Spargel zugeführt . Sie fanden zum Preise
von 20 bis 55 Pfg . für das Pfund raschen Absatz.

Konkurse in Bade ».
Pforzheim . Vermögen der Goldschmied Gustav Kegelmamr ChesinXi

Luise geb . Armbruster , Inhaberin einer Kolonialwarenhandlung
in Pforzheim , Ebersteinstr . 31 . Konkursverwalter Herr Recht»,
anwalt Schnurmann hier . Xontursforderungen sind bis zum
12 . Juni 1913 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der an --
gemeldeten Forderungen Freitag , 20 . Juni 1913, vorm . 11 Ahr,

Telegraphische « chiffsnachrichten.
Mitgeicilt ü . Generalvertr . Fr . Kern. Karlsrnbe . Karlfriedrichstr . 82:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Sonntag : „Ganelon " in
Sydney , „Alrich" in Sydney ; am Montag : „Greifswald " in Ant¬
werpen , „Prinz Heinrich" in Marseille , „Lützow " in Neapel , „Neckar"
in Bremerhaven : am Dienstag : „Sigmaringen " in Bremerhaven ; a»
Sonntag : „Schleswig " in Eabes .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred .-Akt. 196 .' /-
DiSkonto Kam. 183 .—
Dresdner Bank 150 .—
Staatsbahn 177 .—
Lombarden 26?/«

Tendenz : schwach.
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kusre.)
WcchsclAmsterd 168.25

. Antw .-Br . 80.483
• Italien 79 05
» London 20.397
. Paris 80,975
. Schweiz 80.765
« Wien 84 70

Privatdiskont 56/1B
Napoleons 16 .31
3)4 %5Rei(ij5anI. 86 .35
3% . 76.-
3 )4 % Pr . Conf. 86 .35
Osterr . Goldr . 89 .30
4% Russen 1880 86 .25
4% Serben 79.50
Ungar . Goldr . 85.20
Badische Bank 131 .—
Darmst . Bank 115 . '/«
Deutsche Bank 246 .—
Disc.-Command .l82 . ' /«
Dresdner Bank 150.—
Osterr. Länderbk.131 .-
Rhein . Creditbk. 128 .—
Schaaffh . Bkv. 113.—
Wiener Bankv. 129 .75
Ottomanenbank 133 .50
Noch. Guß stahl 213.Vs
Laurahütte 169 .—
Gelsenkirchen 182.—
Harpener 190 .—

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M.

(Schlußkurse.)
4% Reichsanleihe

unk . bis 1918 99 .10
3 )4 % dto. 86 .35
4% Pr . Consols

b. 1918 unkndb. 98 .90
8)4 % dto. 86 .35
4%B . Anl . v .! 901 97 .70
4% . 1908/09 97 .50
4% „ 1911uf.l921 97 .90
814% „ abg.i .fl . 96 .10
8)4 % „ . i.^ t 91.-
8)4 % « 1892/94 87.10
3 )4 % . 1900 85 .75
8)4 % . 1902 84 .50
334 % . 1904 84.60
3 )4 % > 1907 84 .50
4% RH. Hhp.°B.

Pfdbr . 1921 96 50
3 )4 % . 1914 85 .-
4%Ruff .StaatSr .

v. 1902 89.75
4% Türk , neue 87.—
Türk . Lose 164 .20
4%Ung.Str .!910 82 .50
Südd . Disk .°G . 112 .50
Rhein . Kreditb . 128.—
Zem. Heidelbg. 141 .20

vom 27. Mai.
Bad .Anil.-Sodaf .548 —
Deutsche Gold-

U-Silb .-Sch.-A.647 .—
Holzvcrk.-Jnd .

Konstanz 340.75
All .El .-G.Berlin 240.V.
Schuckert Elektr .ft52 . ' >,
M . - F . Badenia

Weinheim 149 .—
Maschfb . Durlach 137 .40
M .-F . Gritzner , 275.—
Haid u . Neu 323.—
Karlsr . M .-F . 168 .—
Mot.F .Oberu csel 163 .10
3eN't .-F .Waldbos230.25
Z .-F . Waghäusel308.25
Noch. Bergb. , 213 .' /,
Harp . Bergbau 190 .—
Phön . Bergb . . 257. ' /,
Hb .-A. Pakets . 143, '/«Rordd. Lloyd 123.—

Nachbörse .
Osterr .Kred.-A. 196 . ' /,
Deutsche Bank 246 . ' /,
Disk .-Kommand.l8L . ' /,
Dresdner Bank 149 .' /,
Staatsbahn 156 .' /«
Lombarden - 27 . '/,

Tendenz : fest.
Berlin .

(AnfangL-Kurse.)
Osterr .Kred.-A. —
BerlHandelSg . 161 .12
Com.-u .DiSc.-B. 108 ' /,
Darmst . Bank 115 . ' /,
Deutche Bank 245,75
Disc . Command.183 .'/,
Dresdner Bank 150 .—
Balt . u . Ohio 98.87
Bochumer 214 .—
Laurahütte 168 .°/«
Harpener ISO?/.

Tendenz : schwach.
Berlin , Schlußkurse
4% ReichSanl. 99.10
3 )4 % dto. 86 .30
3% dto. 75 .90
4 %Preuß .Cons. 99 .10
334% dto. 86 .30
8% dto. «6.—
4% Badeaerl901 97 .50
4% „ 1911 97,70
3)4 % , 1900 —
3 )4 % . 1904 —
3 )4 % - 1907
3 )4 % dto. conv . —.—
Russennoten 215 .50
Osterr.Kred.-A . — .—
Diök.-Kommand.l83 .' /,
Dresdner Bank 150 .—
Nat .-B. f. DtfchI. 116 . 7,
Ruff.Bnk.f.a .Hdl.154 . ' /«
Südd .DiS!.-Gss. 112 .50
Canada -Pacific 234 . '/,
Boch. Gußstahl 214 . '/,
Deutsch -Luxbg. 166 . ' /.
Laurahütte 168 .°/,
Gelsenkirchen 183. °/,
Harpener 190.°/,
Phönix 257.°/.

Dynamit Trust 182. '/,
El . Mg . (Edis.) 241 .—
Elektr. Schuckertl52.60
Elektr. Siemens

u. HalSke 219.20
Mafch. Gritzner 275 .10
D . GaS-Gl .-Ges 474.—
S . Wasf .-Mun .608LO
Brauerei <Shtnet248, —
P .-UngK .Pfdbr . 87.—
P .-Ung. 5k. Obl. 87—
4)4% Ung. 2 .-« . 90.60
Privatdistont 5. '/»

Tendenz : fest.
Berlin . (Nachbörse.)
Ost . Kred .-Mt . —,
Bert . Hand .-Ges.161. ",
Deutsche Bank 246. '/,
Disk.-Comm. 182 . ' /«
Dresdner Bank 150.- -
Lombarden 27. '/,
Balt . u . Ohio 98.°/,
Bochumer 244.° ,
Laurahütte IW ?/,
Gelkenkircheu 182 . ' ,,
Harpener 190 . °/,

Tendenz : fest.
W i e n (10 Mr vorm.)
Osterr .Kred.»A. 827.50
Länderbank 514.—
Wien . Bankver . —.—
Ost-StaatSbahn 719 .70
Lombarden 128.—
Marknoten 117 .87
Wechsel Pari » 95 .55
Ost. Kronenrente 83.05
Oft. Papierrente 86 25
Ost. Silberrente 86.45
Ung. Goldrente 101 .90
Ung.Kronenrent . 82.05
Alpine 984.50
Skeda 846.—
Osterr . Rente —.—

Pari »,
z . Rente
■taltenet
Spanier -
ürken unif . 86.75

85.98
97.15
90.05

Amalgam ated 76 ' /,
Chartered l »/3« .
De BeerS « 21 */1S
East Rand 2**/Sr
GoldfieldS T 2**/,,
Randmine » 6**/s«
Anaconda 7 */« ;
Atchison com« . 102'/,

pref - -
Chicago, Milw . 111*/,
Denver pref. 19 '/«
LouiSvilleNashV. 188 °/,
Union Pacific 157 °/,
U . St . Steel com. 62 '/,
dito pref. -
Rock Jsl . Comp. 18 ' /,
South .Pac .Shar . lOOV «

t0«*4 ^ c I
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sRhcinau
Mannheim .

UN LICHT .
SEIFEN ?

ABRIK

wird in einer imposanten Fabrik , bei Mannheim (8aden ) her-
gesfellh Dieses Muster -Etablissement isf mit allen modernen Ein^
nchtungen derTechnik ausgestaffef und wird streng wissenschaftlich
betrieben . Sunlicht Seife ist garantiert rein, ihre Qualität unveränderlich .

(swttoiT)
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DAS FABRIKAT
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üandelslebransfalt und Töchferiiandelsschnle
Merkur“

ff
Größtes und ältestes
derartiges Institut am

Platze
Prima Re¬
ferenzen .
7 Lehrer.

KARLSRUHE
Kaiser st r . 113 (Ecke
Adlerstr .) Telephon 2018 .

Gewissenhafte Ausbildung in* allen
kaufm . Lehrfächern für Damen und
Herren . - - ,
Eine schöne (tlüIluSCJirift

sowie Kenntnisse in

i
(einfach, doppelt
u. amerikanisch)

Stenographie (Gabelsberger u . Stolze -Schrey), Maschinenschreiben (30 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechseilehfre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und
Börsenwesen, Deutsch , Englisch , Französisch. Italienisch , Spanisch etc .können
sich Damen und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar aneignen

Ausbildung zur

perfekten Maschinenschreiberin
bezw. Maschinenschreiben nach der 8803 .3.1

Wnierwood
ffleifterjct}afts~<$$ neIlfcbrefb~$fletf)ode.

Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Masehinenschreiber
und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung , sondern auch bessere

Bezahlung .
Am 1. jeden Monats beginnen neue Kurse .

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis -Ermäßigung.

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

2168HHoetor of | } ental dajurgery

F . Miltenberger
Zahnheilkonde m

Herrenstrasse 15 .

W - «. ZuWM -Wililt trüen Ranges
nach leichtfaßlichster Methode und gesetzlich
geschütztem System unter Mr . W 27 63a tZ« PlMs glp !0llttkrt.

Schnittmuster - Anfertigung und Verkauf. 8338 |
Zuschneiden von Stoffen nebst Anprobe .

Spezialität : Französischer n . englischer Schnitt.
Karlsruhe , Draisstratze 11 , parterre links .

Fahrräder billiger!
Mk . 3« , 42 , hochfeine 50 , 15 Jahre Garantie .

Taufende Anerkennungen . Lausmäntol2 .i5 , Luftschläuche
1 .00 , Garantiemäntcl 2 .90 , ertrastarke Gebirgsmankel 4 .95,
Earbidlampe 1 .45 , elektrische 0 .65 , Griffe 0 . 15 koinpl . Gar¬
nitur Schutzbleche 0 .80 , Fußpumpe 0.65, kompl . Vorderrad -
gabel 2.90 . Freilauf - Hinterrad 9.50 . . Svrechapparate .
Platten spottbillig . Kataloge umsonst. GelegentUche Ver¬
treter gesucht . Guter Nebenverdienst. 2468a

Muitiplex-Fahrrad -Inriustrie. Berlin 68 31 . Lindenftr . 106 .

Herrenhemden ?
nach Mass |

unter Garantie für guten Sitz . I
Grcse Auswahl Herren - Hemdenstoffen, !
Zephir , Oxford , Banmwolifianell, Makkostoffe und |

poröse Gewebe. i

Hemdeutuche besonders preiswerte Qualitäten in Jj
erprobten Fabrikaten . 7393.3. 1 ®

Betten - und Wäschegeschäft H
48 Waldstrasse 48 . g

Telephon 3372. 9

. .
/itAuiiaLaaMAaiUAMlA» cntpficfrlt in reichst x’luöiucit )! bei gefdtntacCöoUer
MMStlOnen Sprung bic $ mferci der „Bad. Presse "

,W HW* Hl F

BiHige Pianos I
gediegener Qualität |

Preislaye 11- 11 i .
empfiehlt unter günstigen
Bedingungen . Teilzahlung
gestattet . 5jähr . Garantie.

Pianolager Karlsruhe
Friedrichsplats 5 . \

Eine Uhrfeder einseben
kostet nur 1 Mk. 23 'Pfg .
Lin Glas , Zeiger }e 25 Pfa.

mindere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 5458

Carl Miede ,
Jich . Hierin. Schreiber ,
Uhren -Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 17.
» W» W0»W» W» WW» >» « W» >V

Fahrrad *
Reparatur-Werkstätte
Carl Steinbach
Erbprinzenstr. 36 , nächst d. Hauptpost

Reparaturen sowie
Einsetzen von Frei¬
lauf-Naben in allen
Systemen worden
pünktlich ausge -
fiihrl . Emaillierung

und Vernickelung , das instandsetzender
Räder , jetzt beste Uelegenheit.

Ersatz- und Zubehörteile billigst.
Allein- Vertreter : 6837

Stoewer - Greif- und
Dürkopp» Fahrräder .

Mädchen und Frauen mit dünnem :
brüchigem oder schwachem Haar ,deren isehnsucht prächtiges ,volles und üppiges

aar
ist , fei folgendes bewährte n . billige
Rezept zur Pflege des Haares emp -
soblen : Wöchenrl. 1 malig . Waschen
des Haares mit Äisckcrs kombi¬
niertem lirliuter -SIiampoon
iPak . 20 Pf . l , daneben regelmäßiges
kräftiges Einreiben des Haarbodens
m .T, ! >elr e 7r ig i na l -I< erirt te >
IRaai w asser Fl 1 .25 u . 2 .50 ) u .
Knckcrs Spezia ! - !<rri «»tvr -
dlaantüliekett iDose 60 Pf .) .
GroßartigeWirkung,von Tausenden
bestätigt . Echt bei Will, . Tfcherning ,
Amalienstr . 19 , E . Roth , Herren -
straße26,OttoMcher,Wilbelmstr .20,
Wilh . Baum , Werderstrabe 27 und
Herm . Vieler , Kaiserstraße 223 ;
in Mühlburg : Apoth. M . Strauß .

Violinen und andere
Saiten-Instrnmente,

Zubehör , Saiten .
Reparaturen billigst.

ßWllWchIM » !
Ecke Kreuz- und Kaiserstraße . j_

WWWWWWWWSll

Liebhaber
eines zart . , reinen Gesichtes m . rosig,
jugendsrischemAussehe» « .blendend
schönem Teint gebrauchennur d .echte
Steckendkerd - Lilienmilrt , - Seife

v. Brrgmniin L Eo . , Radebeul
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

Dada - Hfream 550 ! a
rote und spröde Haul in einer Rächt
weis', u .sammetweich. Tube 50 Pf .bei :
Carl Roth , Hofdrog Herrenstr . 26,
H . Bieter , Kaiserstr . 223
Otto Fischer, Karlstr . 74 ,
Wilh . Baum , Werderstr . 27,
Jul . Dehn Rchf . , Zähringerstr . 52,
Emil Dennig , Kaiserstr . 11 ,
W. Hager . Kaiserstr . 61 ,
Otto Malier , Wilhelmstr . 20.
Fritz Reis , Lnisenftr . 68,
W . Tfcherning, Ämalienstr. 19 ,
Th. Walz , Kurveuitr . 17.
i . d . Internat . Apotheke,Kaiserstr .80
sowie in allen anderen Äpotheken ,in Daxlanden ' Albert Bertsch ,
inGrünwinkelrFr Geiger- Sinuer ,in Mühlburg : Strauß - Drogerie,in (ffrötzingen : Hans Joseph,in Durläkh : Ang. Peter.

Stühle - WU
werden dauerh . gestocht , u . repariert

Stuhlfleehtertzi lPr . Lra ^t ,8403 .8.4 Adlerstraüe 3.

rTen - älielel
irnbig und sclivsrr 87&

Neuheiten

Frühjahr 1913

Reichste Auswahl

Kaiserstrasse 187 Telephon 1785

Loew - Hölzle

Stahl- und Mineralbad Niedernau
im württbg . SdlMarzivn 1<I . Huliigc . idvllische l .agc inmitten prächtiger Tannenwälder. Bäder aller Art .
Pension inkl . Zimmer von .# S.— an. Bis 15 . Juni und ab 1 September ermäßigte Preise. Ange¬

nehmer Herbstaufentlialt . Prospekte vom Besitzer : I r . Isnnll . 3336a . 4 .'-

BadiidieCreuiiandsGefellidiaft
m . b . IT,

Erbprinzenstr . 31 KARLSRUHE Telefon Nr . 1526
übernimmt

Treuhand - Geschäfte aller Art wie -.

MsäcKe
fftr Erwachsene u . Kinder

3tncHsacKstfitzcn
schafft Luft zwischen Rücken und

Rucksack. 8789.6 .1
Arrangemeats, Sanierungen, Liquidationen , Yermögnaverwalfnng»
Übung von Forderungen, Mitwirkung bei Brandungen , Vermittlung

von Teilhaberschaften 7844
zu coulanten Bedingungen und unter Wahrung strengster Diskretion .

Deutsche Höbtl ;
^ zu ,w !*-VViUlÜu'

WM

;« 4V

in der Erfolg mit dem echten „Parea
Honigmalz " bei Husten , Heiserkeit , Ber-
schleimungrr . Wer d . Bedürfnis nach einer
gründlichen Auffrischung u . Kräftigung

seines Körpers verspürt , sollte unbedingt einen Versuch mit dem viel-
bewährten „Parea Honigmalz " machen , es gibt kein bequemeres u . an¬
genehmeres Mittel , da dickflüssig und geürauchfertig . Die Honigmalz -
g-abrik Dresden 104 gibt soeben ein neues belehrend . Buch über den
menschlichen Organismus und dessen Ernährung heraus und wird dieses
bis auf weiteres gratis u . franto an Interessenten versandt . Wir bitten
um genaue Adrcpen . Der echte „Parea Honigmalz " wird per Nach» ,
od . Voreinsendung des Betrages .<? 3 .85 , Doppelquantum M 6.75, franko
nur durch Honigma lz - Fabrik Dresden 104 versandt . 7948a

tsMm dis Htom.
ZurMhjahrskur trinkenSie bei Ztörunge«
der Aierenfllnktionen und der tzarnorgane ,
Zternleidrn und Gicht täglich frühmorgens
\ Mfche Larola -Heilqueür : j« Flaschen ge-
nügen. um Sie von der günstigenWirkung
zu überzeugen ; fragen Sie Ihren Haus¬
arzt! Zn allen Apotheken. Drogerien
und Mineralwasterhandluugen erhältlich;

VIS mchl «»niliq , direkter Bezug .
Kvryrolptkle u. Crinfc907[d)rit« n i . Earslitai Rippolttwcllcr , $Bd«pge((a

Hauptniederiageu in Karlsruhe : Bahm & Bastler , ssnh. De. Kux, ,-iirfcI 30,Tel . 255 und A . Müller , K .-Mühlburg , Rheinstraße 42 . Tel . 1233 ; in
Freiburg : Julius Schaich , Drogerie , .staiserstr . 122 , Tel . 406 ; in Mann -

beim : Rudolf Pick , T . i a 5 , Tel . 1632 . 2202a.3 .3

A
^ dlLkAS

avsi - Svstsme . neueste . Modelle , nur erstklas¬
sige Fabrikate , mit Objektiven von Goerz ,Meyer usw . in allen Preislagen , erhalten Sie
von uns gegen bequeme Monatsraten
ohne Anzahlung

e zur Probe
nit bedingungslosem Rücksendungsrecht bei

Nichtgefallen . Jllustr .Camera -Katalog gratis
Biel ® Freund , Posifach 147/331 Breslau

crliait . umsonst ((. Broschüre: „DieUrsache des
Stoltems u . Beseitig , ohne Arzt u . ohne Lehrer
: owie ohne AnslaUsbesucli "

. Früh. war ich selbst
ein sehr stark. Stotlerer u . liabe mich nach vielen
vejgebl . Kursen selbst geheilt . Bitte teilen Sie mir
Ihre Adresse mit . Die Zusend. mein.Büchhins erf.
sof . im verschloss. Kuvert ohne Firma vollständ .
kosten !. L . Warnecke . Hannover , Friesenstr . 33.

Das Ausbeulungsrecht
einer für die MöbelbraneHe umwälzenden Neuheit ist für Baden
zu verkaufen . Für Fabriken , sowie auch zur Etablierung geeignet

Offerten unter ML I 3105 an Haasenstein & Vogler ,
A .-G ., Müueken . 3945a

tieizeljotter
Reisetascbe«
Gamasche«.

Kofferhans
Geschw . Eoüünle , 51 Kronensir -51
Mitglied d . Rabattsparvereins. Tel . 1451.

Teppiche !
ReiniAe >t mittels Klopfung

smech. Klopfwerklod . SaugInft ; Aut -
bewahren derselben , sowie Möbel
n . Pelze unt . Garantie geg. Feuer -
und Mottenschaden. Reparaturen
jeder Art . 8359
E . Teigmann Mach ! .,

Tel . 3344 . Adlerstr . 4.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleider, Pfandscheine , (ffebiffe,
Stiefel . Uhren, Gold , Silber u .
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
gröstte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest . Cff . erbittet
Erstes grösttes An - u . Berkaufö -
5470 geschaft, vorm . Ivcvjr
Tel . 3015 . Markarafenstr r r.

Wein :
Weißwein von 52° ,ä an per 100 I
Rotwein „ 70 , M „ „ „ „
Umweger, Markgräfler , Älcvner ,
Klingelberger , Durbach . Weißherbst,
Heller Rotwein , Affentaler ,
Tokaver. Malaga . Samos,Portwein ,
Wermuth in Leihfässern u . Flaschen,

(shampagner :
Henke ll , B urgeff, Knpserberg u . a . m .

empfiehlt 2538a*
l ^ uaz Scliiuälzie ,

Weinhandlung ,
Inhalier : Leo Bnrtseher

in Cttersweier iBadens

Kneileis
.

fint sich seit über 50 Jahren best
Haarausfall und flahlheit und
zur Pflege des Haares rühmlichst
bewährt und einen Weltruf er¬
worben . 2terztlich empfohlen . Zu
haben per Flasche 1 , 2 und 3 .T bei
1 j. Wolf Witwe , ÄorI=Sriebtitfi»
straste4 , C . Ikotli , Hofdrog. 1677a

Das ist falsch!
Wenn künstl . Zähne nicht ganz fest
sitzen, sind sie deshalb nicht unpas -
iend, sondern man benütze etwas ^

Apollo - Pulver arornitisch
lg . g . 5166 ) und sie werden die ge¬
wünschte Festigkeit sofort erhalten .
P . Dose 5<> in den Apoiheken n»
_ Droger ien . 1604a*

Ausgegangene Haare i
kaust zu höchsten Preisen 8340.U6.L»
Karl -Friedrichstr. IS , Jriseurlch-.'

1
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Karlsruher Strafkammer .
Ä Karlsruhe , 26. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Vom Schöffengericht Karlsruhe wurde am 18 . März der
Bureaugehilfe Friedrich Erether aus Welfchneureuth wegen
Diebstahls und Unterschlagung mft 4 Wochen Gefängnis be¬
straft . Er meldete gegen dieses Urteil Berufung an , die wegen
Nichterscheinens des Angeklagten zur Verhandlung verworfen
werden mußte.

Aus dem gleichen Grunde verfiel die Berufung des vom
hiesigen Schöffengericht wegen Hausfriedensbruchs mit zehn
Tagen Gefängnis bestraften Taglöhners Friedrich Hoppart aus
Heidelberg der Verwerfung .

In geheimer Sitzung wurde gegen den Schuhmacher Josef
Morkisch aus Myslowitz wegen Sittlichkeitsverbrechens ver¬
handelt . Er hatte sich am 13 . April hier gegen den 8 176 Ziff . 3
R . -St .-G .-B . vergangen . Das Urteil lautete unter Anrechnung
von 1 Monat Untersuchungshaft auf 1 Jahr 8 Monate Ge¬
fängnis .

Der bis anfangs März bei dem Wildprethändler K. Pfef -
ferle hier beschäftigte Hausbursche Karl Leiber aus Emmingen
unterschlug seinem Dienstherrn verschiedene Geldbeträge in
Höhe von 40 Pfg . bis zu 10 Mark , die er zur Zahlung von Fracht
erhalten oder für Kundenrechunngen vereinnahmt hatte . Zur
Verdeckung dieser Veruntreuungen fälschte er Einträge in dem
Frachtübergabebuch und änderte er Zahleneinttäge auf den
quittierten Rechnungen. Das Gericht erkannte gegen den An¬
geklagten wegen Urkundenfälschung und Betrugs auf 2 Monate
Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft .

Wegen Kuppelei mußte sich die Putzfrau Anna Mayer geb .
Knecht aus Karlsruhe verantworten . Das gegen sie erlassene
Urteil lautete abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft auf
2 fflonaie Gefängnis.

In seiner Sitzung vom 20 . November bestrafte das hiesige
Schöffengericht wegen versuchter Gefangenenbefreiung den Kas¬
sier Anton Ealler aus Eichen mit 3 Tagen Gefängnis und den
Maler Oskar Widmann aus Karlsruhe mit 1 Tag Gefängnis .
Beide Angeklagte legten gegen diese Entscheidung Berufung ein,die kostenfällig zurückgewiesen wurde .

Am 29 . März entwendete der schon mehrfach vorbestrafte
Taglöhner Karl Friedrich Bippes aus Rintheim in der Woh¬
nung der Eheleute Wohlwend dahier eine Herrenuhr und einen
Damenregenschirm. Den letzteren verschentte er ; was aus der
Uhr geworden , ließ sich nicht feststellen . Der Angeklagte wurde
zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungs¬
haft , verurteilt .

Kus dsn Uachvarlönderrr.
1? Herrenalb, 27. Mai . Anfang dieser Woche fand die Er¬

öffnung der staatlich genehmigten höheren Knaben - und Mäd¬
chenschule verbunden mit vornehmer Schülerpension in Herren¬
alb (Ettlingerstratze 118) statt . Es sind Real - und Eymnasial -
kurse eingeführt .

Landau (Pfalz ) , 27. Mai . (Tel .) Gestern abend
11 Uhr geriet , wie der „Rheinpfälzer " aus Offenbach an der
Oueych meldet , der Ackerer Josef Stark mit seiner Ehefrau
kn seiner Behausung in Streit . Die Tochter des Stark rief
ihren Onkel, den Ackerer Theobald Uhrig , zu Hilfe . Als die¬
ser in die Starksche Wohnung kam und seinen Schwager zut
Ruhe ermahnte , versetzte ihm Stark drei Mesierstiche , von
denen einer das Herz traf und den sofortigen Tod des Uhrig
zur Folge hatte . Der Mörder wurde sofort verhaftet .

hd Hagenau , 27 . Mai . (Tel .) Die Fra « des Schreiners
Wendel gestand ein, ihren Mann gemeinsam mit ihrem Lieb¬
haber , dem Taglöhner Wirth , durch Beimischung von Gift in
die Speisen beseitigt zu haben . Beide wurden verhaftet .

Sport-Uachrichlen .
Furtwangen, 26. Mai . Der Radfahrer-Verein Furtwangen

feiert in den Tagen vom 28 .—30. Juni bs . Jrs . sein 15 jähriges Jubi¬
läum, verbunden mit großem Preis -Korso nebst 10 verschiedenen
Rennen. Das Preis - Korso wird in 6 Abteilungen eingeteilt mit 22
wunderschönen Ehrengaben; bei den Rennen kommen 36 Preise und 56
Medaillen zur Verteilung . Reigenfahren find 5 Abteilungen vorge¬
sehen mit 10 Ehrengaben.

A Konstanz, 27. Mai . Die Meldungen der ausländischen
Vereine zur 12. Internationalen Ruder -Regatta am 13. Juni
sind sehr gut ausgefallen . Es beteiligen sich die nachgenannten
Vereine : See -Elub Zürich, Polytechniker-Ruder -Club Zürich,
See-Elub Rorschach, „Wicking " Bregenz , „Nordiska " Zürich,
R .-C. Schaffhausen, Deutscher Ruderverein Zürich. Für die
deutschen Vereine ist Meldeschluß am nächsten Samstag .

sr . Berlin , 27 . Mai . (Privat .) Das Deutsche Stadion wurde
am Sonntag vormittag von Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg ,
dem Regenten von Braunschweig, besucht, der in Begleitung von
Exzellenz von Podbielski und dem General-Sekretär des Deutschen
Reichsausschusses für Olympische Spiele , Oberleutnant Rösler . alle
Anlagen eingehend besichtigte , und über anderthalb Stunden dort ver¬
weilte . Später besichtigte auch Herzog Ernst Günther von Schleswig-
Holstein das Stadion .

Tod eines berühmten Boxers .
D . London , 26 . Mai . Große Enttäuschung erregte in Sports¬

kreisen der plötzliche Tod von Luther McCarthy, der als Schwer¬
gewichtsathlet als die „Hoffnung der weißen Rasse" bezeichnet wurde .
In Calgary im Staate Alberta war für Samstag ein Match zwischen
ihm und Arthur Pelky, Champion von Massachusetts , angesetzt, das
zehn Runden dauern sollte . In der ersten Runde jedoch wurde Mc
Carthy von seinem Gegner zu Boden gefällt, und zum Entsetzen aller
Anwesenden stand der Boxer nicht mehr auf . Bewußtlos wurde er
aus dem Ring herausgetragen und starb anderthalb Stunden später .

McCarthy schien kurz vor Beginn des Kampfes in bester Form
zu sein . Er amüsierte sich mit seinen Freunden , bis die Glocke das
Zeichen zum Beginn gab . Von Anbeginn an war der Kampf schon
für ihn entschieden . Eine riesige Zuschauermenge hatte sich einge¬
funden . Den Kampf eröffnete McCarthy mit einem gutgezielten
und kräftigen Schlag gegen seines Gegners Unterkiefer . Pelky holte
zu einem schweren Gegenangriff aus und traf McCatthy in der
Herzgegend . McCarthy schwankte und fiel dann wie ein Stein zu
Boden, wo er besinnungslos verblieb.

Die Zuschauer wollten anfangs nicht glauben, daß es sich um
einen ernsten Unfall handelte. Aergerliche Rufe ertönten und ein
Versuch wurde gemacht, den Ring zu stürmen , aber die Polizisten
Ineben die Massen zurück . Dann sah - man die Aerzte um McCarthy
beschäftigt , und kurz darauf vernahmen die erschreckten Besucher, daß
McCatthy tot sei . Pelky , der über den Unfall äußerst niederge¬
schlagen war, wurde verhaftet, aber später gegen Kaution frei -
gelassen .

Mittwoch , den 28 . Mai , nachmittags 5— 6 Uhr,
im Pianomagazin H. Maurer , Friedrichspl . 5

Reproduktionen des Klavierspiels der ersten
Künstler u . a.

Felix Mottl, Carl Reinecke , Therese Carreno ,
Bloomfield - Zeisler .

Interessenten sind hierzu höflichst eingeladen.
Eintritt frei . 8808

H« Maurer, Großh. Bad . Hoflieferant,
Friedrichsplatz 5 ,

===== Piano - und Harmoniumlager . =====

Eilt ! Nächste Me ! Eilt!
Ziehung sicher 4 Juni der

Badischen Rote Jr Geld - Lotterie
37 ÖÖO Mk.

• Mögl. Höchstgew inn bar ohne Abzug15 OOÖitfe .
Hauptgewinn bar ohne Abzug10 OOO Mk.

3327 Gew inne und I Prämie bar ohne Abzug

27000 l .
Lose ä 1 Mk ., II Lose 10 Mk ., Porto u . Liste 30 J empf . Lotterie -Unternehm .

Ja Stürmet*- Strassburg i . E. , Langestr . 107
9 Filiale : Kehl a . Rh ., Hauptstraße 47

und alle Losverkaufsslellen . In Karlsruhe : Carl Kotz, Hebelstr . 11115 ,Gebr . Göhringer , Kaiserstrasse 60 , Woerner & Wehrle . 3268a

Wir empfehlen. 8821

« « Blusen » »
halsfrei, mit Stehkragen, weiss, bunt und schwarz in

unerreichter Auswahl und jeder Preislage.
Anerkannt beste Schnitte .
1— Extra - Grössen für starke Damen. —

Waschkleider und Kostümräche für Damen und
Kinder, reizende Neuheiten.

Untertaillen , Unterblusen in reicher Auswahl .
Sonder - Angebot :

Solide und elegante tueisse Blusen von M . 3 .50 an .
Prima Zephyr - Backfisch - Blusen , bestes Material ,

Wert bis M. 6.50, von AI. 3 .80 bis 4.50 .

Gesamter Vaer
Spezialhaus für Braut - u . Kinder-Ausstattungen
Telephon 579 Waldstrasse 49

üestellen Sie
bei Wilh .Sch uberf , Inrnm, Freümrgi . i

ein Postkistchen 5366a
Echtes Schwarzwülder Kirschwasser .

<s Flaschen Mk. 7.2« srko . Nachnahme.)
TBS' ES wird nur garantiert echtes Erzeuanis veriandt . "-''wr .

Zur Ausbeutung einer epochemachenden Erfindung wird Herroder Dame mit 4000 Mark Einlage gesucht. 3948a

Hoher monatl . Gewinn
wird einwandfrei nachgewiesen und sofort ausbezahlt . Risiko aus¬
geschlossen. Rasch entschl . Reflektanten belieben Offerten einzureichen
unter I '. 8t . 4347 an Rudolf Glosse , Strastbura i . E ._

Geschäfte aller Art , wie
Gemischtw. Kolonialw . Schreibw. Papierw .Eisenw. Drogen Buchhandl. Buchdruck .Schlossereien Werkstätten Fabriken Bauplätze

Engros - Detail - Geschäfte jed . Branche, jed . Umfanges , sowie
Wirtschaften Hotels Bäckereien Metzgereien
Kaust u. verkauft man vorteilhaft durch
A . Herrmann , Stuttgart . Rotebühlstraße 7 , Tel . 11352 u . 11353 .Bedeut . Erfolge , streng gewissenh . Bedienung , str. Verschwiegenh.

Haus zu kaufen gesucht,
welches sich zum Molkerei - Betrieb eignet , mit Stallungfür ca. 25 Stück Vieh . Hof : c . Lage : Beiertheim . Bnlach oder
Rheinhasen . Offerten unter Nr . Ä19345 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Hanf'Couvertsmit Firmabruck liefert rasch und billi»
die Druckerei der „ Bad . Presset

Tennis -Schlager
von Mass , Slazenger ,
Staub , Jefleries etc.

Alleinverkauf des

Hammer « Radtefs
Spezial Mk. 30 .—
Deutschland Mk. 27. —
Stets frische Ware direkt von der
Fabrik nur bei mir erhältlich .

Tennis -Schuhe
Mk. 5 .50 6.50 8.25 12.50 etc.
Tennis-Schuhe m . Hanfsohle

Paar Mk . 1 .75.
Tennis-Hemden

mit Robespierre -Kragen f . AA
beste Qualität . . . .

Eigene Werkstätte

Reparaturen
Einziehen einzelner

Saiten.
Neubelaitungen Ichnell ,
fachmännisch, billigst I
Katalog A gratis u . franko .

Tennis -Hosen
Mk. 3 — 4.75 5.506 .50 9 .50 etc.

I Grösste Auswahl am Platze .

Ka serstr . 185 . Teleph . 1150 .

8tndentenstreich ?
Den Herren, welche mir versehentlich einen Emailleschild

mitgenommen haben, 8815
zur .Mitteilung ,

daß ich Geschäftskarten in Visitenkartenform zur Verfügung
habe, weiche weit bequemer nachzutragen sind als wie ein
Emailleschild samt Holzrahmen. Umtausch gerne gestattet .

Hans L.eyendecker , Kaiserstr . 177.

Graue Haare g
machen 10 Jahre älter . Unsere Erfindung,
das gesetzt , geschützte Crinln, ist kein
Mittel, das den Besteller enttäuscht ; es
versagt nie , ist durchaus unschädlich u.
gibt dem Kopf - u. Barthaare eine , natur¬
getreue , waschechte Farbe . Pr . 3 Mrk .
Funke « Co ., Berlin SW . 11. Verkauf I. d.
Kronen - Apotheke , Karlsruhe i. Bad .

Kaufmann»
23 Jahre alt , ein . schöne Erscheinung,
1,72 groß , in guter Stellung , sucht
die Bekanntschaft einer Dame im
Alter von 20 —23 Jahren mit etwas
Vermögen zwecks späterer Verhei¬
ratung . Ernstgemeinte Anträge
mit Photographie erbittet die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" unter
Nr . » 19377 .

Heirat.
Suche für höher, akadem. gebild.

Herrn , 32 Jahre , kath ., schöne Er¬
scheinung, in Staatsstellung in
schöner Stadt , passendePartie . Off .,wenn auch von Eltern oder Per -
wandten,anFrauILüikIer,Herren -
straße 16, Karlsruhe . B19364

Heirat.
Frl ., kath., 23 Jahr , kl. Figur , im

Haushalt perfekt, von gutmütigem '
Charakter , sucht , da pass. Gelegen¬
heit fehlt , auf diesemWege Anschluß
an Herrn in sicherer Stellung zwecks
bald . Heirat . «Vermög. 3000 Mk .)

Offerten unter Nr . » 19370 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Heirat.
Bäcker , 28 I . , evang. , gr . , symp .

Erscheing., mit eigenem Geschäft,
sucht , da keine pass . Gelegenheit ,mit Fräul . , das Freude am Ge¬
schäft hat und auf bald , gute Heirat
reflekt., bekannt zu werden . Offert ,
unter Nr . B19366 an die Expedit,
der „Bad . Presse" erbeten.

Heirat .
Frl ., evg . . 26 Jahr , aus guter

Familie , tücht . im Haushalt , von
angenehm . Aeutz . , hübsche Figur ,mit 14 000 Mk . Bermög . , wünscht
sich in Bälde mit Herrn in sicherer
Stellung oder besserem Geschäfts¬
mann zu verheiraten .

Offerten unter Nr . B19368 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Heirat .
Witwer ohne Kinder , evang., 58

Jahre , vermögend, wünscht tücht.
Mädchen kennen zu lernen zwecks
späterer Heirat . Witwe nicht aus¬
geschlossen. Gefl. Off. u . Nr . B19338
an die Exp . der „ Bad . Presse " erbet.

Heirat.
Junge Dame , 48 000 Jt Ver¬

mögen, wünscht paffende Partie .
Assessor bevorzugt. Diskretion
Ehrensache. Offert , u . Nr . B19300
a . d . Exped . d . „Bad . Presse" erb.

Frack -. Smocking - u . Gebrock-
Anzüge , sowie Theater -Kostüme
verleiht Phil . Hirsch , Stein -
stratze Nr . 2. B18674 .4 .3

HlavMMo,
konservatorisch gebildet , erteilt
gründlichen Unterricht 2mal die
Woche monatl . 6 Mk . Offerten unt .
Nr . » 19374 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._

Bierdepot -Uebernahme .
Infolge beabsichtigter Aufgabe

eines Kleinbrauereibetriebes wird
ein Bierdepot einer größeren
Brauerei übernommen . Beste
Lage für die Amtsbezirke Achcrn ,
Kehl , Oberkirch und Offenburg .

Offerten unter Nr . 2318938 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Heirat.
Witwe , 47 I ., kath . , aus guter

Familie , mit 10-jähr . Knaben,mit schöner Einrichtung , wünscht
sich wieder zu verheiraten mit
Herrn entsprechenden Alters .

Offert . un .t Nr . 2319330 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Heirat .
Fräul ., kath . , 30 Jahr , häuslich

tüchtig, gebildet , etwa? musikalisch ,mit einem Vermögen von 40 Taus .
Mark , wünscht sich am liebsten mit
Beamten bald und glücklich zu
verheiraten .

Offerten unter Nr . B19371 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .Diskretion Ehrensache. Anonym
zwecklos.

WlMMmWliil.
9X12, im Auftrag billig zu ver¬
kaufen. 2319351

Herrenstraste 25 , Friseurladen.
Kin - erbettsteUen,

sowie eis . Bettstellen für Erwachsene
fabelhaft bill . zu verk . Möbelhaus
Werner , Schloßplatz 13, EingangKarl - Friedrickstr . Tel . 388 . » 19363

Guterhaltener Kinderwagen zu
verkaufen. Horkstraffe 47a , Ecke
Weltzienstr. , pari , lks ._ Bl 9354

Wer
Bureau -Personal ,

wie :
Buchhalter, Kontoristen eie

oder
Dienstpersonal , wie :

llöchinnen,
Zimmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die

BadischePresse
zu einem entsprechenden
Inserat; er

Findel
dann sicher das Gewünschte
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Glatt besouöersr Anzeige.
Nach langem , mit großer (Geduld ertragenen Leiden,im Alter von 40 Jahren . entschlief heute nacht unsere so

gute , treubesorgte Gattin , Mutter , Tochter, Schwester,Schwägerin und Tante

Emma Philipp !
geb . Böseier .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Kooi ' g Philippi , Maschinist , u . Tochter .

Karlsruhe , den 27. Mai 1913 . 8817
Die Beerdigung findet Tonnerstag nachmittag 4 Ubr

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Moltkestraße 2 , Kadettenhaus .

ijkiii «
Frau Fridolin Lueger , Kanzlei -

rars Witwe , Lina gco . Hitfchcrich
hier , Viktoriastraße N « 21 , har den
Antrag gestellt, ihr abhanden ge¬kommenesSparbuch Sit . A . Nr .1l>12
mir einer Einlage von 926 ,n 70 ,J
inzwischendurch Zinsgutschrift au -
qewachsen auf 991 .11 02 .] , fürkraftlos o « erklären .

Ter Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kasse vorzulegen , widrigenfalls die
Ärastloscrklärung erfolgen wird .

Karlsruhe , den 26 . Mai 1913.
Städtische Spar - und

Pfandleihkasse , ssie

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme , die uns anläßlich

des Hinscheidens unseres lieben Gatten und Vaters erwiesen wurden ,
sagen wir seinen lieben Freunden und Kollegen , sowie Herrn Hof¬
prediger Fischer für die trostreichen Worte und für die zahlreichen
Blumenspenden den aufrichtigsten Dank.

Im Namen der tieitrauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Ohle Wwe -
und Tochter Hertha .

Karlsruhe , den 27 . Mau . 1913. 8784

%
Karlsruhe

Werderplatz 37 \ Telephon
Ludwigsplatz 65 / 484
Hardtstr . 7 Waldhornstr . 48

15 Rudolfstraße 15

Neu! Neu !
Aue, Kaiserstrabe 6.

Zwetschgenmus
1 Pf . 27 I . 5 Pf .-Eimer M 1 .38

Melange - Marmelade
1 Pf . 30 4 , 6Pf .- Eimer .4k 1.38

Marmelade«. Himbeer
1 Pf . 35 I 5 Pf . -Eimer M 1.65

Marmelade m.Erdbeer
1 Pf . 45 ,J , 6 Pf .-Eimer .H 2.16

Mirabellen mit Aepfel
1Pf . -45 J , 5Pf .-Eimer ^ 2.00

Aprikosen
1 Pf . 45 I 5 Pf .- Eimer ^ 2 .00

Preitzelbeeren
1 Pf . offen
1 Pf .-Dose
2 Pf .-Dose
5 Pf .-Eimer

10 Pf . -Eimer

M 0 .40
^ 0 .4»
Jl 0.80
Jl 1.85
M. 3 .40

Bester Plochinger

Apfelmoststoff
in Paketen 8776

SO Liter -Paket . . Jl 2.50
100 Liter -Paket . . Jl 4 .00
180 Liter -Paket . . 8.00

Alles nur in bester Ware
^ in der ^

Altertümer
L . Lämmle . M-rdirafeußr. 22/23 .

Verloren
wurden hier 4—5 Schlüssel . Ab¬
zugeben gegen Belohnung Brauerei
Wolf , Werderplatz . B19361

Entlausen
junger Airedale -Terrier . Abzu -
geben gegen Belohnung . 8807

Schützenstraße 59, 2 . ^ t .
Sauberes komplettes Bett billig

zu verkaufen . B19348.2.1
Hirschstraße 12. Hths ., 3 . Stock .

HmbeerW
! offen , per Pfund <5

S-lafdjcßOj 75 5̂

und I

kitrmmst
Flasche 3 8 u . 8 Ä d

frische 8822

Stück

kitromii
8 , 8 . 7 .

Bmseböllboii
Stück 2 und 8 4

Siinoiißöeti
eigener Fabrikation .

.
' Cr m . b H-

Lyei-ftaufssUHe 1̂

gewährt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme B16795.27 .19
MÄmklli'amsl -

, Nancy(Francs)
Rue du Generai -Fabvier 43.

O Zar!ehllsvemi !1!er gesucht O
Nur reelle Leute wollen Offerte

unter Postlagerkarte Nr . 5 Post -
amt 13 Cöln senden . 3942a
Günstige Gelegenheit !

Bechstein B19105.2.1
hat äußerst billig abzugebeu.
C . Stöhr , Ritterstraße 11, Part .

StrebsamerMann,
der auch wirkt, zuverlässig ist . gleich
welchen Standes , wird zur Leitung
einer EngroS- Versandstelle gesucht .
Keine BerusSaufgabe . Monatlich
bis Jl 400 Einkommen. Kapital u .
Kenntnisse nicht erforderst Offert ,
unter X. 0 . 6089 an Rudolf
Mosse , Cölu . 3926a

300 Mk , monatlich
und mehr verdient jeder , der unsere
Artikel übernimmt, iür Aüeinbezirk ,
garaut. die Stunde2jl . JederistKäufer.
Ausk . umsonst. ' F. W. Trappe , Böliütz-
Ehrenberg bei Leipzig 1. ll (J4a . l "2 .7

Offene Stellen Sag
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -

Poft - Eßlingen 70. 213a

Kerr ober Dame
die in der Buchführung (Baufach)
bewandert ist, auf einige Stunden
in der Woche gesucht. Lage südwest¬
liche Karlstr . Offert , u . Nr . 2319334
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Für die Messe
2 Damen oder Herren zum Ci¬
garrenverkauf gesucht . B19339

Cigarrenhaus Kaiierstr . 44 .

Schuhbranche.
Auf 1 . Juli wird branchckundic
tüchtige

Verkäuferin
gesucht. Offert , erbitte unt . 8785
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Eine gewandte

Kassiererin ,
welche schon in gleicher Eigenschaftam hiesigen Platze tätig war und
gute Zeugnisse besitzt , für ein grüß.Dctailgeschäft gesucht . Offert , m.
Zeugn . u . Ang. seitheriger Tätig¬
keit u. Gchaltsanspr . u . Nr . 8792
a . d . Erped . d. „Bad . Presse" erb.

resp. Bereiter für Reitinstitut und
Pferdepension gesucht . Bewerber
mutz tadellos Reitunterricht leitenkönnen, sowie vorzüglicher Reiter
sein . Ged. Kavallerist bevorzugt.
Photogr . nebstLebenslauf , Gehalts -
anspr ., Angabe der Tätigkeit , Ein¬
tritt ec. wolle man unter R. 346 F. M.an Rudolf Messe . Mannheim richten.

We-enschnejder-Gesllch .
Tüchtiger Westenschneider in

oder außer dem Hause für sofort
gesucht . 8820 .2.1

1 ' . Bang . Hofschneider .
Zum sofortigen Eintritt werden

nach Pforzheim selbständige

Lackierer
welche auf Fahrräder oder Auto-
mobllegearbeitethaben,in dauernde ,gutbezahlte Beschäftigung gesucht.

Schriftliche Meldungen mit letzt.
BeschäftigungsnachweiS unter Nr .3900a an die Expedition der „Bad.Presse" erbeten . 3 .3

Schlosser
tüchtiger , jüngerer , für dauernde
Beschäftigung gesucht . B19356

G . m . b . Sb.
Ettlingen _ Rbeinstr . 55 .

wird gesucht.
Brauerei Heinrich Fels

Kriegstraße 115. 8814

Tiichüge ZMöeiher
mi> Ksmschltzer

ffndcn bei guteui Lohn sofortStelle , solche , die schon in Schrei¬nereien und Glasereien tätigwaren , bevorzugt.
Offerten unter Nr . 8797 an die

Expedition der „ Bad . Presse"
. 4.1

Selbständige , gewandte 3881a

Gitter - und
Bauschloffer

bei guter Bezahlung sofort gesucht.
Km Qietz , Schlossermeister ,

Pforzheim .

Kutscher gesucht.
Tüchtiger , zuverlässiger u . WterFahrer u . Pserdepfleaer per so/ , bei

freier Station u. hon. Lohn geiucht.
Theodor Itillishoiiner ,5018373 Sopbienstr . 129.

Gesucht
in ein Herrschaftshaus in Zürich
ein tüchtiger , zuverlässiger

Hausdiener.
Offerten mit Photographie ,

Zeugnissen u. Gehaltsanspriichen
sub Glnfsre Z . B . 13567 an
Annoncenexpedition Rudolf
Mosse , Ziirieb . 3939a2.1

Hansbnrsch « ,
stadtkundig, im Packen bewandert ,mit guten Zeugnissen, sof. gesucht.

Nedeniusstraße Nr . 12 , Bureau
im Hofe. 8772

Junger Bursche
von 15—17 Jahren als Ausläufer
(Radfahrer ) per sofort gesucht.

Drogerie Brust Deuble ,
93 .»« j Augartenstraße 24 .

Junge Leute
zum Flaschenschwenken werden
sofort gesucht . B19372
Theodor Rilligbeimer, Sovliieustr . 129 .

Zur Ueberwachung der Schularv .
für Schülerin der Kl. VI Höh. Mäd¬
chenschule Frl . gef. Zu ersr . unt .
B19356 in derExv . der „ Bad .Prefse " .

Kindermü- chen,ältere Person nicht ausgeschlossen ,für 2 Kinder von 2 und 4 Jahren
gesucht . Offerten unter Nr . B19367
an die Exp . der „ Bad . Presse"

. 2 .1
Ein Nkädchen, welches nähen u.

bügeln kann, wird auf 1 . Juni als
Zimmermädchen gesucht . 3.1
« 19341 Herrenstr . 18 , 1 Tr .

^ Mädchen 1
■ für Zimmer oder Näherei u . I
8 Büglerei per 1 . Juni gesucht. M
1 Irilftiitic Uordrach -Kolouik N
^ 3915a Post Nordrach. 3.2 M

Gesucht auf 1 . Juni oder später

tiikhiiges ZiMermiidchev
das bügeln und nähen kann , zu4 Personen . Hoher Lohn, Reise¬
vergütung nach Jahr . 3941a

Zeugnisse u . Bild an Frau Ober -
amtmann Hepp , Eugen .
Per 1 . oder 15 . Juni

wegen Erkrankung des Mädchens
suche junges , starkes

Mädchen
für sämtliche Hausarbeiten . Zu
erfragen Markgrafenftraße 82 ,im Laden. 8790 .2 .1

Fleitzrges Mädchen ,
welches bürgerlich kochen kann und
auch etwas Hausarbeit übernimmt ,auf 1 . Juni gesucht.

Näheres Hofkonditorei Kaufmann,« 18734 Ludwigsplatz 61 . 3.3

MÄöchen,das gut bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit besorgt, von kinder¬
losem Ehepaar auf 1 . Juni gegen
hohen Lohn gesucht . OffertenBl 9078 .2 .2 Hoffstraße 8 . park.

Gesucht «"A
wird auf 1 . Juni ein fleißiges
Mädchen für sämtlicheHausarbeit .Näheres Hirschstr. 12 , Hths . III.
MäöcheK - Gesuch.

Ein williges , fleißiges Mädchen,im Alter von 16—18 Jahren , ge¬
sucht auf 1 . Juni . 8680 .3 .8

Wilbelmstraste 55 .

Tüchtig. Mädchen^das gut kochen kann , wird aus
1. Juli zu kleiner Familie gesucht.Näheres Kaiserstraste Nr . 173 ,im Laden . 8788 .3.1

itUlÄfftüBsfMrfr/ .
arbeit , nachmitt .servieren , kl . Wirt¬
schaft, sofort gesucht. « 19853

Hirschstr atze 87.

Tüchtiger, selbständ. Vertreter
wird für ein fast konkurrenzloses Unternehmen für einen größerenBezirk gesucht , Angenehme, selbständige Existenz für fleißigen , >rührigen Herrn , der tuchtiger Akquisiteur ist. Kleine Kaution oderSicherheit notwendig . Geist ausführliche Offerten unter Nr . 2319310an die Expedition der „ Bad . Presse" erbeten ._

Lehrmädchen -Gesuch.
Für ein anständiges Mädchen ist in einer Papierhandlungeine Lehrstelle frei .
Offerten unter Nr . 8795 an die Expedition der „Bad . Presse"

erbeten.

Aus8ergewöhnliche
Preiswiirdigkeit , vereint
mit besten Qualitäten !

HM
Jl 8.50 , 13 .—, 16 .50

17 .50 , 21 . — , 22 .50
bis 36 .— . 8767

WM «

Entzückend aasgeführte komplette Kinderbetten
Jl 35 .— , 30 .—, 48 .—, 47 . —, 58 .—, 50 .— bs 78 .—.

BuchdahlBetten-
Spezialhaus Fernraf1927.

ICiuluiU *
mit Schankwirischafts -KouZession , direkt am Walde, in
verkehrsreichem Jndustriestädtchen (aufblühender Kurplatz) gelegen ,
in historischer Gegend der Rheinpfalz, ist auf längere Zeit unter
günstigen Bedingungen sofort zu vermieten . Offerten unter
3929a an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten .

Für zahnärztliche Praxis wird
auf 15. Juni kinderloses Ehe¬
paar oder alleinstehende Person
gesucht zum
AM«, »er Mrisrö« e
gegen freie Wohnung und Vergüt «.

Offerten unter Nr . 8709 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 3J3
Ein Fräulein !

im Blusenändern erfahren , wird
zu baldigem Eintritt und guter
Bezahlung gesucht. 8800

Geschwister Baer
49 Waldstraße 49 ,

Eine Heimarbeiterin
für feine Bettwäsche, Faltenarbeit
wird für dauernde Arbeit u. guter
Bezahlung gesucht. 8801

Geschwister Baer
49 Waldstraße 49 .

bei guter Bezahlung sofort gesucht.
Zigarettenfabrik 8 . Cossman,

Pforzheim . 3885g

en - Gesuche .
junge Leute

Jigarrengeschäst
an ein alleinstehende?, jüngeres
Fräulein z« vermieten . Näheresunter Nr . B19174 an die Expedit .der „Bad . Presse"

._
Arendenstadt .

In bester Geschäftslage , vis-a-vis
dem Kurtheater , in Freudenstadt
ist ein B19288.2 .1

mkirn Laden
mit grohem Schaufenster per sofört
zu vermieten . Derselbe eignet sich
besonders für
Zigarrenbranche .

Näheres bei Ernst Braun ,
Blumengeschäft, Loßburgcrstr . 8.

üBobmmg ju oetmielen.
Frirdrtchsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hausergentümer 4. St . 1025*

Jollystratze 11
in schöner freier Lage, ist die
Wobnung im 3 . Stock , bestehendaus 7 Zimmern , Küche . Bad und
reichlichem Zubehör , per 1 . Juli
d . Js . anderweitig zu vermieten .

Näheres zu erfahren bei
Ui. Gössel , Krirgstr . 97 ,5768 Büro im Hof.

M-mugzuiMieleu
Karlstraße 27 , 3 Trepp . , ist eine

mit gel. Schrift , Kenntniffen in
Buchführg . (dopp . , amerik. ), flotte
Stenographen u .Maschinenschreiber
aus versch . Branchen

suchen per sofort
Bürostellung bei besch . Ansprüchen.

Gest. Angebote erbeten an die
Handelsschule „Merkur“ wobmrna ?u verm .Karlsruhe , Kaiserstraste 113,Telephon 2018 . 6292 .H .1

schöne geräumige Wohnung , ohne
vis-4-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig. Zubehör ,per 1 . August zu vermieten . 6539

Näheres im Möbelladen .

Jüngeres Mädchen,
welches schon in Stellung war ,
sucht Stellung auf 1 . od. 1ö . Juni .

Offert , unt . Nr . B19333 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

sucht Büro oder Laden
zu reinigen . 3319360

Wielandtstr . 16,3 . St . , r .
Unabhängige Witwe sucht tags¬über von 8— 11 u . nachm . 1—7 Uhr

Beschäftigung . Off. erbeten unt .Nr . B19369 an die Expedition der
„Bad . Presse" ._ 2 .1

Frau

Ein kleines Landhausin der Nähe vom Erlenbad , in
Oberfasbach , bestehend aus 2 un¬
möblierten Zimmern . Küche, Spei¬
cher , Obst- und Gemüsegarten , ist
für Sommerfrischler zu vermieten ,event. auch zu verkaufen . Gest.
Offerten unter Nr . B19290 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Kaiserstr. 199a
sind die von der Annon¬
cen - Expedition Rudolf
Mosse seither innegehab¬
ten Büro -Räumlichkeiten

4 Zimmer — aus 1. Juli
zu vermiete « . Näheres
durch Gebr < Ettlinger ,
Kaiserstr . 199 od . Korn -
sancTs Büro ._ 2438

Heller Saal
für jedenZweck geeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof, 25X15 Meter , in , feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u.
Dampfheizung , elektr. Leitung so¬
fort oder später zu vermieten . 8369
Näh . Steinstr . 23 , Druckereilontor .

Goethestraße 24 ist im 1 . Stock
eine schöne 4 Zimmerwohnung
aus 1 . Juli zu vermieten . Näh.
Georg-Friedrichstr . 11 . 1. Stock .

Peilchenstratze 7
ist schöne 4 Zimmerwohnung aus
1 . Juli zu vermieten . 5761*
Näh beim Eigentümer daselbst.
Unmöbliert . Mansardenzimmer

nebst Küche sogleich oder später
zu vermieten . B19320

Näheres Kaiser -Allee 65 , Part .
Rüppurrerstr . 15 ist eine schöne
Hochparterre -8Zimmerwohnnng
an nur kleine ruhige Familie aus
1 . Juli zu vermieten . 8813,2.1

Näheres 2. Stock daselbst.
Mühlburg . Geräumige 4u . 3 Zim¬
merwohnung sogleich billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei lvmernvr,Geibelstr . 1 , 2 . St . , r . B19191.2.2
Gut möbliertes Zimmer zu

vermieten . B19327
Zähringerstr . 41 a , 2 , Stock .
Gut möbliertes Zimmer lsepar .)

auf 1 . Juni zu vermieten .
Bl9337 .2 .1 Adlerftraße 15, IV,

Gut möbl. Zemmer auf 1. Juni
zu vermieten . 581ÖS67
_ Krouenstrafte 47 , 3. St .
Kaiser - Dllee 61, 3. Stock lls .. ist
ein gut möbl. Mansardeuzi « « er
mit oder ohne Pension billig zu

B19379^vermieten .
Kaiserstraße 13/15IV , r .. ist ein¬

fach möbl. Zimmer per 1 . Juni
für 12 Mark monatlich z» ver-
mietrn . B19618

Kronenstratze 22 , 4. Stock , nächst
Kaiserstratze, Schloßseite, ist gut
möbliertes Zimmer aus 1. Juni

Schützenstr . 52 , 3 . Stock, möbl.
Zimmer mit 2 Betten sofort zu
vermieten . Bl 9343.2.1

Miet - Gesuche.
Größeres Zimmer , Küche und

Kammer z. Möbel aufbewahron ,vom Guteltbergplatz bis Mühl -
burg , sofort gesucht .

Offert , unt . Nr . K18069 a« die
Erped . der „Bad . Presse" erbet««.
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Keugras-
Verstergerung.

Freitag , den 30. Mai d. I «
wird im Gr . Fasanengarten der
Ertrag an Heugras von 40 Mor¬
gen Wiesen einer öffentlichen
Steigerung ausgesetzt. 8878

Zusammenkunft früh ’/ZÖ Uhr
am Schlößchen im Fasanengarten

Karlsruhe , den 21 . Mai 1913.
Gr . Fasanerie - Berwaltung .

Fischerei-
Verpachtung.

Die Albfischereigenosscnschaft
Ettlingen läßt am

Mittwoch, den 28. Mai l. Js .,
vomittags 11 Uhr,im Rathaus Ettlingen — großer

Saal — das Fischereirecht der
Alb von der badisch -württem -
bergischen Landesgrenze bis zur
Busenbach-Ettlinger Gemarkungs¬
grenze , des Maisenbachs von der
Pfasfenrot -Langenalber Gemar¬

kungsgrenze bis zur Einmündung
in die Alb, der Moosalb von der
Grenze des Amtsbezirks bis zu
deren Einmündung in die Alb
nebst dem sog. Schöllbronner
Mühlgraben einschl . des Fische¬
reirechts in den innerhalb dieses
Gebiets befindlichen Gewerbe¬
kanälen in einem oder mehreren
Losen auf die Dauer von 12
Jahren , beginnend am 11. No¬
vember 1913 öffentlich verpachten.

Schriftliche oder mündliche An¬
gebote auf das Gesamtfischwafler
oder einzelne Strecken desselben
können vor und in dem Verpach¬
tungstermin abgegeben werden.

Die Pachtbedrngungen liegen
im Rathaus Ettlingen — Rat -
schreibcrei — zur Einsicht auf .

Ettlingen , den 21 . Mai 1913.
Albfischereigenoffenschaft.

Der Berwaltungsrat .8856a Dr . Hofner .

Offene Stellen.
Beim städtischen Arbeitsamt

Mannheim ist die Stelle eines
Vermittlungsbeamten in der männ¬
lichen Abteilung (Facharbeitsnach¬
weis des Gastwirtsgewerbes ) aufI . Duli 1913 zu besetzen.

Auf die gleiche Zeit ist in der
werblrchen Abteilung des Arbeits¬
amts die Stelle eurer Vermitt¬
lungsbeamtin zu vergeben.

Geeignete Bewerber und Be¬
werberinnen wollen ihre Gesuche
unter Beifügung eines selbstge¬
schriebenen Lebenslaufes und von
Zeugnissen sowie Angabe der Ge¬
haltsansprüche bis "
Juni 1913 "
meisteramt _ __Bewerber , die bereits bei einem
städtischen Arbeitsamt oder im
Gastwirtsgewerbe längere Zeit ge¬arbeitet haben , werden bevorzugt.
Persönliche Vorstellung ist vorerst
nickt erwünscht. 3769a

Mannheim , 17. Mai 1913 .Bürgermeisteramt .
Am Donnerstag , den SS. Mai1913 , vormittags 10 Uhr. werden

tot Hofe der Unterzeichneten
Brauerei ca . 20 Lose

Mlltklltzell-Nger
gegen bar versteigert . 8612.2.2
Mühlburger Brauerei
vorm. Freiherr!, von Seldeneck 'scheBrauerei , Karlsruhe - Müblbura .

Apfelwein
in hervorragender Qualität , aus

den besten Sorten gekeltert
per Liter 22 Psg.

Reinettenwein
20.13 per Lfter 28 Pfg. 442a
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Karl Jhli , Achern Men)
Zahlreiche Anerkennungen ans

allen Gesellschaftskreisen.
Achtung ! ! !

Prima la ganz harte B19218

Salami
nach Hai . Art — Cervelatwurst
beste haltbareWinter -Ware , aus bestem
.untersuchten Roß-, Rind-u . Schweine-
Fieisch ä Pfd . 115 Pfg . Harte Knack¬
wurst u .geräuch.Zungenwurst
iä Pfd . 70 Pfg. ab hier . — Jeder Ver¬
such führt zur dauernd . Nachbestellung.
Viele Anerkennungen. Versand nur
«egen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik . Chemnitz 22. Sachsen .
« milch unö ömemilch

zu haben. Molkerei E . Fuchs ,
B19059 .3.2 Degenfeldstraße 5.

prntldif Pnmt-
EutbiiiiiWS- Klinik
Baw nie Pasteur 36, Nancg

nimmt Damen z. Entbindung auf
Strengste Diskretion .
Altertümer

werden zu den höchsten Preisen
angekauft. Kenkan »,Lammttr. 6,
im Hof. Telephon 2358 . Bl 7993 .4 .4

Verwechselt ! ^
Am Sonntag wurde im Theater ,

Sperrsitz rechts, ein blaues Jackett
faon Jackenkleid) verwechselt . Es
Mrdgebeten ,dasselbe b. Frau Rnpp
Klauvrechtstr . 35, umzutauschen .

Leichte

Sommer- Kleidung
in denkbar

grösster Auswahl .

Genau passende Größen für jede Figur !

Lüster-Saccos
in schwarz , dunkelblau , hell mode , hellgelb und gestreift

c4t 3 — 4 .50 5 .50 6 .50 7.75 8 .50
9.50 11 .50 12 .50 14 — 15 —

Extra feine Qualitäten
in bester Ausführung . */fC 18 .— bis 25 .—

c4t 18 .50 bis I4e"fr

Rohseide - Imitation , helle Lüster-

und Leinenstoffe

I8I£Iä 33 —
49 .50

Rohseiden - Saccos

Anzüge

Flanell- und Rohseiden -Anzüge
45 — 52 . - 58 . - bis 85 .—

Tennis - Hosen
in Baumwolle , Leinen und Flanell

Jl 4 .50 5 .50 6 .75 8 . — 9.50 12 .50 bis 19 .—

el & Wels
Wichtig für Architekten .
Ingenieur - , Bau - u . Vermessungs-
Bureaus . Billigste Vervielfältigung
von Bauplänen . Zeichnungen und
Karten jeder Art , für Patentein¬
gaben und Vorlagen für Behörden .

.1. DollamI 6199 .14.14
Telephon Nr . 1612. Karlstratze 34.

Jubiläums -

Reklame -Marken
in Serien ä 9 Bildern

wie Schlachten a . 1813, Kaiser-Paar
.Hochzeits - Paar . Leipziger -Denk¬
mal , Napoleon rc. , künstler. ausgest .
1000 Stück Mk. 6.- Nach ».!
Muster gegen 30 Pfennig , Wieder¬
verkäufer hohen Rabatt . 3947a2.1

Retlamemarken - Vertt .
Stahl & Steyer

Frankfurt a . M .

Betriebskapital
jed . Höhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret .
Ii .ES )V Akzeptaustausch . Offerten mit Rückporto unter N. 2774 Bef .
Inn t Hl eil dank . Ann .- Exped . , Köln ._ 1132a

(m ot , übernimmt den UmzugWvt einer 2Zimmer - Wohnung
von Offenburg nachMarlsruhe aus
Mitte Juni . Offerten unter Nr .
B19346 an die Expedition der
„Bad . Presse" erb.

Welcher Schneidermstr. fertigt
Kaufmann Mast - Anzug auf
monatl . Zahlung . Angebote unter
Rr . B19206 an die Expedition der
. Badischen Presse". 3.2

Reformartikel der wohnungs¬
technischen Branche

ist an solvente Firmen mit guter Außenorganisation auf
größere zweckmäßige Bezirke lizenzweise zu vergeben.

Der Artikel ist für den gänzlichen Umschwung einer
ganzen Branche bestimmend.

Anfragen erbeten u . F. H. E . 7741 an Rudolf Messe ,
Frankfurt a. M. 3325

Automobil-Lieserungswagen
gebraucht, gut erhalten , geeignet für
Wäsche - Anstalten. Drogerien . Brauereien , Metz¬

gereien, Minerallvafserfabriken, Eislicferanten ,
sehr billig abzugcben u . wird auf Wunsch vorgeführt .
Autoreparatur u . Maschinenbau Lvong HeiSmann

Dnrlach . Telephon 30 . 8610

Anzeigen jeder Art finden die weitenc Verbreitung
durch die „Badische Presse " .

bauen will , wende fich
vWvV vertrauensvoll an mich ,
I.klass. Architekturfirma übernimmt
die Planfertigung u . Bauleitung
allerorts unter gleichzeit. Beschaf¬
fung der Hypotheken , Vermittlg .
von Bauplätzen , Verwertung von
Baugelände , Aufteilungspläne , Re¬
visionen, Gutacht ., Ausmaße , Haus¬
verwaltungen in sämtl . « tädten .
Gest . Anfragen unter Nr . 2331a an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 27 . 19
Wer leibt einem jungen Mann

150 Mark
gegen gute Sicherheit u. pünktliche
Rückzahlung. Off. unt . Rr . B19289
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Zn kaufen gesucht ein guter

Zugesel
im Alter von 5—10 Jahren . Of¬
ferten unter Rr . 3918a an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " erb. 2.2

Gutgeh . Wirtschaft
u . Metzgerei mit Maschinenbetrieb
in der Nähe bei Bruchsal sof . zu
verkaufen. Offert, unt. Nr . 2519038
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Kill Mer« € (hanhoRen
für jed . Geschäft geeignet, ist billig
zu verkaufen . Näheres d. 8721

Weststadt-Buchhandluug .
Karlsruhe . Gabelsbergeritraße 1 .

Telephon 2207 . 3.1

ist umständehalber zu verkaufen .
Dieselbe ist neu erbaut u . liegt an
einem sehr verkehrsreichen Platz.

Näh . zu erfr . unter Nr . 3902a in
der Exped . der „Bad . Presse"

. 2.2

i ui ipnorti
ist in best. Altftadtlage in Karls¬
ruhe i. B .. feit 25 Jahren »nt
bestem Erfolg betrieben , hoh . Alters
wegen billig zu verkaufen . Großer
Umsatz u . Reingewinn von 7000 Jt
bis 8000 Jl jährlich nachweisbar .

Offerten unter Nr . 3319344 an die
Expedition der „Bad . P resse " erb.

In süddeutscher Fabrik - und
Garnisonsstadt ist Gesundheits¬
rücksichten wegen
SW mit Mnriatoorm«
mit MMMefM

in allerbester Geschäftslage am
Platze zu verkaufen . Eignet ssch
auch wegen seiner vorzüglichen
Lage zu jedem andern Geschäfts¬
betrieb . Off . unter Nr . 3895 « an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

in waldreicher Lage — zwischen
Offenburg und Lahr — mit sechs
Zimmern , Erker , Garten , Wasch¬
küche, mit prächtiger Aussicht, zu
verkaufe».

Offerten unter Nr . 3940a an bte
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Bauterrain.
Mit in bester Lage Rüp¬

purrs sofort bebaubares ein¬
geteiltes Terrain äusterft
preiswert zu verkaufe«.
Solventer Mann erhält das
Grundstück ohne Anzahlung .
Offert , unter N .I768befördern
Haasenstein & Vogler ,
A .-G .. Karlsruhe . 861 «.2 .2

vM Pferd
Junger prachtv. Apfelschimmel

mittlere Größe , Stute , zugfest,
guter Läufer , fromm , automobil -
sicher (für Chaise oder Geschäfts-
waaen ) ist mit passenden, eleganten
Geschirren wegen Anschaffung
eines Autos preiswertzu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8685 an die
Expedition der . Bad . Presse" .

Ein schön. Reitzferö,
Schimmel - Stute , 9jährig, ist zu
verkaufen . 8196

Grünwinklerstraste 7,
beim „ Kühlen Krug ".

t. MuDr
selten schönes Tier , wegen Wegzug
komplett zu dem Spottpreise von
630 Mark sofort zu verkaufen.

Offerten an F . Hermanns ,
Privatier , Mahlbera b. Labr . «--a

grobes
fast neu , berühmt . Stuttgarter
Fabrikat , offeriert billigst
Ms. SWle, Karlsruhe,

Douglasstr . 24 . 8291

Schreibmaschine,
i ' uestes Modell — sichtb. Schrift —
Nustermaschine — umständehalber
billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 148a an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten .

Ur KiMßeu rc.
Kontrollnhrerfindung , ges. gesch .,

für 2000 M . .zu verkaufen . 3907a

Holveck , Offenburg . Men.
( veschäftswasre «n * Mar¬
morplatte u . Gewicht. , sowie Kler-
dcrschrank, Kommode, Waschtisch,
billig zu verkaufen . B19319

Karlstraße 38 , II . Hof , 2. St .
Herren - « : Damenfahrrad , gute

Märke , sehr billig abzugeben.
B19328 Waldbornstr . 32IIl,r .

Fahrrad , Frcilauf , fast neu , bill.
zu verkaufen . B19316
_ Kronenstr . 27 , 3 . Stock .

Herren -Fahrrad , noch neu . mit
Torp .- Freilauf billig zu verkaufen.
Bl 0322 Durlacherstr . 57 , 1 . St .

ZU verkaufen :
Schneidertisch. 200 x90 , und Lo-
pierprcfle, billig . B19326

Akademiestraße 16 XI .
2 hochhäuptige Bettladen samt

Rost und Matratze , gut erhalten ,
billigst zu verkaufen . 8794

Zähringerstr. 19 , 3 . St . lks.
Klappsportwagen . Kinderwagen ,

Kinderstuhl, Regulateur , polierte
Bettstelle mit Rost u . Keil, Bücher -
Etagere , gut erhalt. , billig zu verk.
B19336 Lachnerstr . 18, 3. St . , r ..

Billig zu verkaufen!
Ein elegantes , Helles Kostüm ,eine weiße Spitzen - Bluse , ein
leinenes Kleid . Mittel - Figur ,
einige Damenhüte , fast neu , von
dieser Saison . B19321
Kaiserftr . 137, obere Glocke

Dackel xu -verkaufen .
Eine gelbe Zuchthündin billig

zu verkaufen . B19358 .3.1
Brahmsstraße 5 (Laden ).


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

